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SV Sissach, 2. Liga

Vereinsadresse: 
SV Sissach, Postfach 323, 4450 Sissach 
info@svsissach.ch, www.svsissach.ch

Gründungsjahr: 1909

Sportplatz:
Tannenbrunn, Sissach

Vorstand: Präsident: Bruno Fedriga, Zunzgen; 
Vizepräsident: Ettore Condolfi, Zunzgen; Finan-
zen: Daniel Bussinger, Sissach; Technische Kom-
mission: Daniel Bachmann, Sissach; Nachwuchs: 
Simon Cartier, Rümlingen; Kinderfussball: Markus 
Marti, Buckten; Marketing: Michael Wüthrich, 
Buckten.

Geschäftsstelle: Tanja Fedriga, Zunzgen.

Anzahl Teams: Total 22; 4 Aktive (2. Liga, 
3 Teams 4. Liga); Veteranen, 14 Juniorenteams; 
Damen 2 (1. Liga, 2. Liga); 1 Juniorinnenteam. 

1. Mannschaft:
Zuzüge: Michel Ciullo (Pratteln), Raphael Sole 
(Liestal), Kevin Kaderli (2. Mannschaft), Yannick 
Thommen, Andrej Piljic, Thomas Jaun, Patrick 
Kaufmann, Dominic Willi (alle Junioren). 
Abgänge: Jeton Lepaja, Reto Gutschier (beide 
Liestal), Claude Sütterlin, Samuel Mollet, Manuel 
Grieder (alle Galaxy), Marc Gysin (Rücktritt), Simon 
Cartier (2. Mannschaft). 

Neue Saison – alte Sorgen bleiben
Nach zwei Monaten Sommerpause 
rollt der Ball morgen Samstag  
in der 2. Liga wieder. Für den  
SV Sissach bedeutet dies: Rennen,  
grätschen und Tore schiessen für 
den dritten Nicht-Abstieg.

amu. Spannende Titelduelle und packen-
de Abstiegskämpfe: Die vergangene Sai-
son barg alles, was das Fussballer-Herz 
begehrte. Während vorne der FC Prat-
teln und der FC Black Stars um den Auf-
stieg spielten, kämpfte der Rest der Liga 
gegen den Abstieg und dies bis zum 
letzten Spieltag. Es entwickelte sich eine 
an Dramatik kaum zu übertreffende 
Spielzeit. Und doch scheint die am 
Samstag beginnende Saison 2007/2008 
noch enger und noch dramatischer zu 
werden.
«Dieses Jahr wird es noch schwieriger 
und eine ganz knappe Sache», ist 
Sissachs Trainer Hanspeter Stoll über-
zeugt: «Zahlreiche Mannschaften haben 
sich verstärkt, andere wie Laufen oder 
Dardania sind schwierig einzuschätzen.» 
Nur eines scheint in der neuen Spielzeit 
sicher – die Favoritenrolle. Die teilen sich 
der FC Black Stars und der SC Binningen. 
Beide Mannschaften haben bereits  
vergangene Saison vorne mitgespielt. 
Beide Mannschaften haben sich nam-
haft verstärkt und beide halten mit ihren 
Saisonzielen «Aufstieg» nicht hinter 
dem Berg.
Sissachs Ziel ist da um einiges kleiner. 
«Nicht-Abstieg» lautet es. Und auch 
wenn Sportchef Daniel Bachmann an-
fügt, dass es «ruhig auch ein bisschen 
mehr sein darf», scheint das angesichts 
des beachtlichen fünften Platzes aus der 
vergangenen Saison eigentlich etwas 
kokett. Betrachtet man die Wechsel im 
Kader, kann man die bescheidene Ziel-
setzung aber verstehen. 

Neues altes Problem

Mit Jeton Lepaja und Reto Gutschier  
haben gleich zwei der torgefährlichsten 
Spieler zum FC Liestal in die 2. Liga in-
terregional gewechselt. Zudem haben 
mehrere gestandene Spieler den Verein 
verlassen. Trainer Stoll ist sich der Schwe-
re der Abgänge bewusst: «Wir werden 
die Abgänge spüren. Vor allem Gut-
schier und Lepaja werden uns fehlen.» 

Die beiden Leistungsträger stossen die 
Sissacher in ein neues altes Problem – die 
Stürmernot.

Ferien statt Vorbereitung

Von den verbleibenden Stürmern Jonas 
Gass, Alban Zeqiri und Bujar Fazliu ist  
im Moment nur mit Letzterem wirklich 
zu rechnen. Gass ist aufgrund einer 
Schulterverletzung bis Ende Jahr ausser 
Gefecht. Zeqiri ist nach sechsmonatiger 
Verletzungspause erst wieder in die 
Mannschaft zurückgekehrt. Das Ver- 
letzungspech macht aber nicht nur im 
Sturm Ärger, sondern in allen Mann-
schaftsteilen. Stoll fehlen zu Saisonbe-
ginn zahlreiche Akteure, die immer noch 
verletzt sind oder sich noch im Auf- 
bautraining befinden. Eine geordnete 
Vorbereitung war in dieser Situation 
schwierig. Zudem musste der Trainer 
wegen Ferien auf weitere acht Spieler 
verzichten, was Stoll ärgert: «Ich bin mit 

der Vorbereitung überhaupt nicht zu-
frieden. Wir hatten zu viele Abwesen-
de.» 
Ein Silberstreifen am Horizont der Ver-
letzten und Abwesenden sind die Zu-
gänge. Für den Sturm stiess aus der drit-
ten Mannschaft Roger Weber in das 
Kader und hat sich in den Testspielen als 
gefährlicher Mann bewiesen (vier Tore in 
sechs Spielen). Zu den neuen Hoffnungs-
trägern zählen auch Raphael Sole und 
Michel Ciullo. Beide sind mit 19 bezie-
hungsweise 22 Jahren noch jung, verfü-
gen aber bereits über 2.-Liga-Erfahrung. 
«Wir haben uns wiederum nicht mit  
Namen verstärkt», sagt Sportchef Daniel 
Bachmann und erklärt: «Unser Weg 
zum Erfolg muss über die mannschaft-
liche Geschlossenheit führen.»

Konstante Leistung gefragt

Ohne formstarken Knipser und die nöti-
ge Konstanz in der jungen Mannschaft 

(Durchschnittsalter 23) dürfte der Weg 
zum Erfolg aber steinig werden. Wie 
eng alles beieinanderliegen kann, hat 
man vergangene Saison gesehen. Des-
halb ist der Appell des Sportchefs klar: 
«Diese Saison gilt es nicht nur ein, zwei 
Spiele gute Leistungen zu erbringen, 
sondern konstant.» Ob dies trotz der 
Abgänge und der jungen Mannschaft 
gelingen wird, ist angesichts der zahl-
reichen angeschlagenen und abwesen-
den Spieler während der Vorbereitung 
schwierig zu sagen. 
Eines ist sicher, die neue Saison beginnt 
morgen in Oberdorf für den SV Sissach 
mit unbekannten Faktoren und altbe-
kannten Problemen. Trainer Hanspeter 
Stoll reagiert gefasst: «Wir lassen uns 
überraschen.» 

Voller Einsatz und Konstanz ist diese Saison nicht nur von Torhüter Daniel Eichelberger gefordert. Bild Archiv VS
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SV Sissach, 2. Liga

Vereinsadresse: 
SV Sissach, Postfach 323, 4450 Sissach 
info@svsissach.ch, www.svsissach.ch

Gründungsjahr: 1909

Sportplatz:
Tannenbrunn, Sissach

Vorstand: Präsident: Bruno Fedriga, Zunzgen; 
Vizepräsident: Ettore Condolfi, Zunzgen; Finan-
zen: Daniel Bussinger, Sissach; Technische Kom-
mission: Daniel Bachmann, Sissach; Nachwuchs: 
Simon Cartier, Rümlingen; Kinderfussball: Markus 
Marti, Buckten; Marketing: Michael Wüthrich, 
Buckten.

Geschäftsstelle: Tanja Fedriga, Zunzgen.

Anzahl Teams: Total 22; 4 Aktive (2. Liga, 
3 Teams 4. Liga); Veteranen, 14 Juniorenteams; 
Damen 2 (1. Liga, 2. Liga); 1 Juniorinnenteam. 

1. Mannschaft:
Zuzüge: Michel Ciullo (Pratteln), Raphael Sole 
(Liestal), Kevin Kaderli (2. Mannschaft), Yannick 
Thommen, Andrej Piljic, Thomas Jaun, Patrick 
Kaufmann, Dominic Willi (alle Junioren). 
Abgänge: Jeton Lepaja, Reto Gutschier (beide 
Liestal), Claude Sütterlin, Samuel Mollet, Manuel 
Grieder (alle Galaxy), Marc Gysin (Rücktritt), Simon 
Cartier (2. Mannschaft). 

Neue Saison – alte Sorgen bleiben
Nach zwei Monaten Sommerpause 
rollt der Ball morgen Samstag  
in der 2. Liga wieder. Für den  
SV Sissach bedeutet dies: Rennen,  
grätschen und Tore schiessen für 
den dritten Nicht-Abstieg.

amu. Spannende Titelduelle und packen-
de Abstiegskämpfe: Die vergangene Sai-
son barg alles, was das Fussballer-Herz 
begehrte. Während vorne der FC Prat-
teln und der FC Black Stars um den Auf-
stieg spielten, kämpfte der Rest der Liga 
gegen den Abstieg und dies bis zum 
letzten Spieltag. Es entwickelte sich eine 
an Dramatik kaum zu übertreffende 
Spielzeit. Und doch scheint die am 
Samstag beginnende Saison 2007/2008 
noch enger und noch dramatischer zu 
werden.
«Dieses Jahr wird es noch schwieriger 
und eine ganz knappe Sache», ist 
Sissachs Trainer Hanspeter Stoll über-
zeugt: «Zahlreiche Mannschaften haben 
sich verstärkt, andere wie Laufen oder 
Dardania sind schwierig einzuschätzen.» 
Nur eines scheint in der neuen Spielzeit 
sicher – die Favoritenrolle. Die teilen sich 
der FC Black Stars und der SC Binningen. 
Beide Mannschaften haben bereits  
vergangene Saison vorne mitgespielt. 
Beide Mannschaften haben sich nam-
haft verstärkt und beide halten mit ihren 
Saisonzielen «Aufstieg» nicht hinter 
dem Berg.
Sissachs Ziel ist da um einiges kleiner. 
«Nicht-Abstieg» lautet es. Und auch 
wenn Sportchef Daniel Bachmann an-
fügt, dass es «ruhig auch ein bisschen 
mehr sein darf», scheint das angesichts 
des beachtlichen fünften Platzes aus der 
vergangenen Saison eigentlich etwas 
kokett. Betrachtet man die Wechsel im 
Kader, kann man die bescheidene Ziel-
setzung aber verstehen. 

Neues altes Problem

Mit Jeton Lepaja und Reto Gutschier  
haben gleich zwei der torgefährlichsten 
Spieler zum FC Liestal in die 2. Liga in-
terregional gewechselt. Zudem haben 
mehrere gestandene Spieler den Verein 
verlassen. Trainer Stoll ist sich der Schwe-
re der Abgänge bewusst: «Wir werden 
die Abgänge spüren. Vor allem Gut-
schier und Lepaja werden uns fehlen.» 

Die beiden Leistungsträger stossen die 
Sissacher in ein neues altes Problem – die 
Stürmernot.

Ferien statt Vorbereitung

Von den verbleibenden Stürmern Jonas 
Gass, Alban Zeqiri und Bujar Fazliu ist  
im Moment nur mit Letzterem wirklich 
zu rechnen. Gass ist aufgrund einer 
Schulterverletzung bis Ende Jahr ausser 
Gefecht. Zeqiri ist nach sechsmonatiger 
Verletzungspause erst wieder in die 
Mannschaft zurückgekehrt. Das Ver- 
letzungspech macht aber nicht nur im 
Sturm Ärger, sondern in allen Mann-
schaftsteilen. Stoll fehlen zu Saisonbe-
ginn zahlreiche Akteure, die immer noch 
verletzt sind oder sich noch im Auf- 
bautraining befinden. Eine geordnete 
Vorbereitung war in dieser Situation 
schwierig. Zudem musste der Trainer 
wegen Ferien auf weitere acht Spieler 
verzichten, was Stoll ärgert: «Ich bin mit 

der Vorbereitung überhaupt nicht zu-
frieden. Wir hatten zu viele Abwesen-
de.» 
Ein Silberstreifen am Horizont der Ver-
letzten und Abwesenden sind die Zu-
gänge. Für den Sturm stiess aus der drit-
ten Mannschaft Roger Weber in das 
Kader und hat sich in den Testspielen als 
gefährlicher Mann bewiesen (vier Tore in 
sechs Spielen). Zu den neuen Hoffnungs-
trägern zählen auch Raphael Sole und 
Michel Ciullo. Beide sind mit 19 bezie-
hungsweise 22 Jahren noch jung, verfü-
gen aber bereits über 2.-Liga-Erfahrung. 
«Wir haben uns wiederum nicht mit  
Namen verstärkt», sagt Sportchef Daniel 
Bachmann und erklärt: «Unser Weg 
zum Erfolg muss über die mannschaft-
liche Geschlossenheit führen.»

Konstante Leistung gefragt

Ohne formstarken Knipser und die nöti-
ge Konstanz in der jungen Mannschaft 

(Durchschnittsalter 23) dürfte der Weg 
zum Erfolg aber steinig werden. Wie 
eng alles beieinanderliegen kann, hat 
man vergangene Saison gesehen. Des-
halb ist der Appell des Sportchefs klar: 
«Diese Saison gilt es nicht nur ein, zwei 
Spiele gute Leistungen zu erbringen, 
sondern konstant.» Ob dies trotz der 
Abgänge und der jungen Mannschaft 
gelingen wird, ist angesichts der zahl-
reichen angeschlagenen und abwesen-
den Spieler während der Vorbereitung 
schwierig zu sagen. 
Eines ist sicher, die neue Saison beginnt 
morgen in Oberdorf für den SV Sissach 
mit unbekannten Faktoren und altbe-
kannten Problemen. Trainer Hanspeter 
Stoll reagiert gefasst: «Wir lassen uns 
überraschen.» 

Voller Einsatz und Konstanz ist diese Saison nicht nur von Torhüter Daniel Eichelberger gefordert. Bild Archiv VS
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Klassnitz 
Mirko
Verteidigung 
12.12.87
Gelterkinden

Vereinsadresse: 
FC Gelterkinden, Postfach 231, 4460 Gelterkinden 
www.fcgelterkinden.ch

Gründungsjahr: 1909

Sportplatz: Wolfstiege Gelterkinden, 
Mehrzweckhalle Gelterkinden

Vorstand: Präsident: Georges Fuhrer, Rothen-
fluh; Vizepräsident: Simon Grieder, Ormalingen; 
Finanzen: Regina Häuselmann, Gelterkinden; 
Spikopräsident: Heinz Degen, Gelterkinden; 
Jukopräsident: Eggi Fankhauser, Buckten; Senio-
renobmann: Pascal Benz, Rünenberg; Ressortchef 
Wolfstiege: Franz Dehning, Gelterkinden; Anläs-
se: Andreas Stucki, Gelterkinden; Sekretär: André 
Benz, Gelterkinden.
Anzahl Teams: Total 20; davon 4 Aktive (2 
Teams 3. Liga, 2 Teams 5. Liga); 14 Juniorenteams;  
Senioren, Veteranen.
Zuzüge: Eldar Hadziabdic (Comeback nach 
Verletzung), Aleksandr Lujic (2. Mannschaft), 
Michael Mauchle (Junioren B), Andreas Schmutz 
(Diegten-Eptingen), Till Vogt (Junioren B).
Abgänge: Stefan Eglin (Galaxy), Florian Buess 
(3. Mannschaft FCG), Reto Fischer, (Auslandauf-
enthalt), Jonas Schaffner (RS, steht am Wochen-
ende zur Verfügung).

FC Gelterkinden a, 3. Liga

Beerli 
Christoph
Verteidigung 
31.07.83
Buus

Fuhrer 
Manuel
Verteidigung 
04.10.83
Ormalingen

Heuberger 
Michael
Verteidigung 
11.04.82
Gelterkinden

Lanz 
Yannick
Mittelfeld/Angriff 
04.05.88
Gelterkinden

Mangold 
Frank
Angriff 
13.04.74
Ormalingen

Melone 
Mirco
Mittelfeld 
16.01.84
Liestal

Niederhauser
Boris
Mittelfeld 
19.08.75
Tenniken

Vogt 
Jodok
Torhüter 
16.04.87
Gelterkinden

Weitnauer 
Stephan
Mittelfeld/Angriff 
21.09.87
Oltingen

Spielerkader

Nachdem der FC Gelterkinden 
vergangene Saison die Promotion 
in die 2. Liga nur knapp verpasst 
hat, lautet das Ziel in der neuen 
Spielzeit «Aufstieg».

ab. Die erste Enttäuschung über den 
knapp verpassten Aufstieg ist beim FC 
Gelterkinden längst verflogen. Zurück 
bleiben viele prägende Erinnerungen an 
den Gruppensieg und die nervenaufrei-
benden Aufstiegsspiele mit einem aus 
Gelterkinder Sicht negativen sportlichen 
Ausgang. Trotzdem: Vor allem das 
Heimspiel gegen Dardania vor fast 1000 
Zuschauerinnen und Zuschauern dürfte 
für das junge Team von Markus Mauchle 
eine wichtige Erfahrung gewesen sein.
Gelterkinden a nimmt die neue Saison in 
nur wenig veränderter Formation in An-
griff. Der gewichtigste Abgang ist jener 
von Stammgoalie Stefan Eglin. Er hat 
zum in die dritte Liga aufgestiegenen FC 
Galaxy gewechselt. Zudem stehen Dani-
el Bossert (Vorrunde) und Reto Fischer 
wegen eines Auslandaufenthaltes nicht 
zur Verfügung. Mit Andreas Schmutz 
hat der FCG an physischer Präsenz und 
Routine dazugewonnen.
Von der zweiten Mannschaft stösst der 
junge Verteidiger Aleksandr Lujic eben-
so zum Team von Markus Mauchle wie 
die beiden Junioren Till Vogt und Micha-
el Mauchle. Die erste Mannschaft des 
FCG wurde auf diese Saison hin damit 

noch einmal verjüngt. Mit Mathieu Hof 
und Jodok Vogt kämpfen zudem zwei 
junge Goalies um die Nummer 1 im Tor 
des FCG.
Markus Mauchle schätzt sein Team «zu-
mindest gleich stark» ein wie in der ver-
gangenen Spielzeit. Die Leistungsdichte 
dürfte aber in der kommenden Saison 
höher sein als in der vergangenen. In der 

Vorbereitungsphase hat der FCG einen 
insgesamt positiven Eindruck hinterlas-
sen. Die Equipe von Markus Mauchle 
gewann sämtliche Partien gegen gleich-
klassige Gegner und sah auch gegen 2.-
Ligisten gut aus. So etwa am Vorberei-
tungsturnier in Aesch, wo Gelterkinden 
den Sieg gegen den SV Sissach nur 
knapp verpasste (3:3).
Wenn der FCG wieder jene defensive 
Stabilität ausspielen kann, welche ihn 
vor allem in der Vorrunde der vergan-
genen Spielzeit ausgezeichnet hat, dürf-
te die Basis für einen Erfolg gelegt sein. 
Erfreulich war aus Gelterkinder Sicht, 
dass auch umworbene Spieler gehalten 
werden konnten.
Das Team von Markus Mauchle wird be-
reits zu Beginn der Meisterschaft hart 
gefordert sein. Zunächst ist der FCG bei 
der zweiten Mannschaft des FC Ober-
dorf zu Gast, gegen die man vergan-
gene Saison die einzige Niederlage in 
den Gruppenspielen hatte hinnehmen 
müssen. Danach gastiert mit dem FC 
Rheinfelden ein Spitzenteam mit Ambi-
tionen auf den Gruppensieg auf der 
Wolfstiege.
 
Gelterkinden b: Ligaerhalt schaffen
Die zweite Mannschaft des FC Gelter-
kinden hat ein schwieriges Jahr hinter 
sich. Nachdem in den vorigen Jahren der 
Klassenerhalt meist schon kurz nach Be-
ginn der Rückrunde gesichert worden 

war, musste das Team von Romano  
Stucki in der vergangenen Spielzeit bis 
zur zweitletzten Runde zittern, ehe der  
stand.
Der Klassenerhalt ist denn auch das er-
klärte Ziel der zweiten Mannschaft des 
FC Gelterkinden. Romano Stucki schätzt 
sein Team etwas stärker ein als vergan-
gene Saison und sieht seine Equipe «auf 
einem Mittelfeldplatz». Die jungen, 
nachrückenden Spieler dürften dafür 
besorgt sein, dass der Konkurrenzkampf 
um die Plätze neu belebt wird und da-
durch auch die Leistungsdichte zu-
nimmt.
Ein wichtiges Ziel von Romano Stucki ist 
es, «die Jungen weiterzuentwickeln». 
Von grosser Bedeutung wird es sicher 
sein, dass dieses Team in der Defensive 
an Stabilität gewinnt und die Fehlerquo-
te senken kann. Andernfalls  droht der 
zweiten Mannschaft des FCG ein ähn-
liches Schicksal wie in der vergangenen 
Spielzeit.
In den Testspielen hat das Team von Ro-
mano Stucki Hochs und Tiefs erlebt. 
Zum einen gab es den Sieg gegen den 
starken Aufsteiger Galaxy. Andererseits 
musste sich die zweite 3.-Liga-Mann-
schaft des FCG gegen zwei 4.-Ligisten 
geschlagen geben.

Baader 
Samuel
Mittelfeld 
14.05.84
Gelterkinden

Ebnöther
Fabien
Mittelfeld 
17.04.83
Gelterkinden

Froidevaux
Yves
Verteidigung
25.09.74
Ormalingen

Hadziabdic 
Eldar
Mittelfeld 
16.04.87
Rothenfluh

Müller
Sascha
Mittelfeld 
16.07.82
Lausen

Kaufmann
Oliver
Angriff 
20.02.84
Gelterkinden

Madörin
Marcel
Angriff 
15.12.76
Sissach

Mathys 
André
Mittelfeld 
09.10.75
Gelterkinden

Tanner
Benjamin
Angriff 
01.09.81
Itingen

Vogt 
Joschka
Mittelfeld 
16.04.87
Gelterkinden

Vogt 
Patrick
Torhüter 
21.11.82
Tecknau

Wenger 
Lukas
Verteidigung 
14.12.87
Gelterkinden

Stucki 
Romano
Trainer 
Allschwil

Gysin 
Michael
Mittelfeld 
19.08.90
Ormalingen

Spielerkader

Wenger 
Michael
Verteidigung
03.02.85
Gelterkinden

Wermelinger
Stefan
Mittelfeld 
03.11.82
Gelterkinden

Götz 
Silas
Verteidigung
20.08.85
Rünenberg

Waibel 
Rico
Mittelfeld 
25.11.85
Ormalingen

FC Gelterkinden b, 3. Liga

Gelterkinden a will den Aufstieg schaffen

Schmutz 
Andreas
Mittelfeld 
05.09.78
Böckten

Hof
Mathieu
Torhüter 
15.12.88
Ormalingen

Burri
Jan
Angriff 
07.02.90
Wenslingen

Fiechter
Diego
Verteidigung
23.02. 83
Gelterkinden

Lujic
Aleksander
Verteidigung 
05.06.89
Gelterkinden

Mauchle
Michael
Mittelfeld 
24.04.90
Oltingen

Vogt
Till
Mittelfeld 
10.09.90
Gelterkinden

Mani 
Daniel
Torhüter 
22.08.83
Böckten

Schürch
Ruven
Verteidigung 
28.12.89
Ormalingen

Uehlinger
Marc
Verteidigung 
28.11.81
Itingen

Wolleb
Phillipp
Verteidigung 
20.03.90
Sissach

Mauchle 
Markus
Trainer 
24.07.62
Oltingen

Möckli 
Ernst
Co-Trainer
30.08.57
Anwil

Namgyal 
Tashi
Betreuer
05.07.56
Gelterkinden

Ritter
Hugo
Masseur
29.01.55
Gelterkinden

Weitere Kaderspieler: Daniel Bossert (weilt im Ausland) und Jonas Schaffner (RS)

Zuzüge: Michael Gysin (Junioren B), 
Michael Heuberger (Galaxy), Sascha 
Müller (SF Chem.), Ruven Schürch 
(Comeback), Marc Uehlinger (ehem. SV 
Sissach), Philipp Wolleb (Junioren B).

Abgänge: Aleksandr Lujic (1. Mann-
schaft), Markus Ritter (Pause), Michael 
Ritter (RS), Alex Schaub (RS/Ausland), 
Fabian Wälchli (Wegzug).

Stephan Weitnauer (vorne) soll auch 
diese Saison für viel Druck in der Offen-
sive sorgen. Bild Archiv VS
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Klassnitz 
Mirko
Verteidigung 
12.12.87
Gelterkinden

Vereinsadresse: 
FC Gelterkinden, Postfach 231, 4460 Gelterkinden 
www.fcgelterkinden.ch

Gründungsjahr: 1909

Sportplatz: Wolfstiege Gelterkinden, 
Mehrzweckhalle Gelterkinden

Vorstand: Präsident: Georges Fuhrer, Rothen-
fluh; Vizepräsident: Simon Grieder, Ormalingen; 
Finanzen: Regina Häuselmann, Gelterkinden; 
Spikopräsident: Heinz Degen, Gelterkinden; 
Jukopräsident: Eggi Fankhauser, Buckten; Senio-
renobmann: Pascal Benz, Rünenberg; Ressortchef 
Wolfstiege: Franz Dehning, Gelterkinden; Anläs-
se: Andreas Stucki, Gelterkinden; Sekretär: André 
Benz, Gelterkinden.
Anzahl Teams: Total 20; davon 4 Aktive (2 
Teams 3. Liga, 2 Teams 5. Liga); 14 Juniorenteams;  
Senioren, Veteranen.
Zuzüge: Eldar Hadziabdic (Comeback nach 
Verletzung), Aleksandr Lujic (2. Mannschaft), 
Michael Mauchle (Junioren B), Andreas Schmutz 
(Diegten-Eptingen), Till Vogt (Junioren B).
Abgänge: Stefan Eglin (Galaxy), Florian Buess 
(3. Mannschaft FCG), Reto Fischer, (Auslandauf-
enthalt), Jonas Schaffner (RS, steht am Wochen-
ende zur Verfügung).

FC Gelterkinden a, 3. Liga

Beerli 
Christoph
Verteidigung 
31.07.83
Buus

Fuhrer 
Manuel
Verteidigung 
04.10.83
Ormalingen

Heuberger 
Michael
Verteidigung 
11.04.82
Gelterkinden

Lanz 
Yannick
Mittelfeld/Angriff 
04.05.88
Gelterkinden

Mangold 
Frank
Angriff 
13.04.74
Ormalingen

Melone 
Mirco
Mittelfeld 
16.01.84
Liestal

Niederhauser
Boris
Mittelfeld 
19.08.75
Tenniken

Vogt 
Jodok
Torhüter 
16.04.87
Gelterkinden

Weitnauer 
Stephan
Mittelfeld/Angriff 
21.09.87
Oltingen

Spielerkader

Nachdem der FC Gelterkinden 
vergangene Saison die Promotion 
in die 2. Liga nur knapp verpasst 
hat, lautet das Ziel in der neuen 
Spielzeit «Aufstieg».

ab. Die erste Enttäuschung über den 
knapp verpassten Aufstieg ist beim FC 
Gelterkinden längst verflogen. Zurück 
bleiben viele prägende Erinnerungen an 
den Gruppensieg und die nervenaufrei-
benden Aufstiegsspiele mit einem aus 
Gelterkinder Sicht negativen sportlichen 
Ausgang. Trotzdem: Vor allem das 
Heimspiel gegen Dardania vor fast 1000 
Zuschauerinnen und Zuschauern dürfte 
für das junge Team von Markus Mauchle 
eine wichtige Erfahrung gewesen sein.
Gelterkinden a nimmt die neue Saison in 
nur wenig veränderter Formation in An-
griff. Der gewichtigste Abgang ist jener 
von Stammgoalie Stefan Eglin. Er hat 
zum in die dritte Liga aufgestiegenen FC 
Galaxy gewechselt. Zudem stehen Dani-
el Bossert (Vorrunde) und Reto Fischer 
wegen eines Auslandaufenthaltes nicht 
zur Verfügung. Mit Andreas Schmutz 
hat der FCG an physischer Präsenz und 
Routine dazugewonnen.
Von der zweiten Mannschaft stösst der 
junge Verteidiger Aleksandr Lujic eben-
so zum Team von Markus Mauchle wie 
die beiden Junioren Till Vogt und Micha-
el Mauchle. Die erste Mannschaft des 
FCG wurde auf diese Saison hin damit 

noch einmal verjüngt. Mit Mathieu Hof 
und Jodok Vogt kämpfen zudem zwei 
junge Goalies um die Nummer 1 im Tor 
des FCG.
Markus Mauchle schätzt sein Team «zu-
mindest gleich stark» ein wie in der ver-
gangenen Spielzeit. Die Leistungsdichte 
dürfte aber in der kommenden Saison 
höher sein als in der vergangenen. In der 

Vorbereitungsphase hat der FCG einen 
insgesamt positiven Eindruck hinterlas-
sen. Die Equipe von Markus Mauchle 
gewann sämtliche Partien gegen gleich-
klassige Gegner und sah auch gegen 2.-
Ligisten gut aus. So etwa am Vorberei-
tungsturnier in Aesch, wo Gelterkinden 
den Sieg gegen den SV Sissach nur 
knapp verpasste (3:3).
Wenn der FCG wieder jene defensive 
Stabilität ausspielen kann, welche ihn 
vor allem in der Vorrunde der vergan-
genen Spielzeit ausgezeichnet hat, dürf-
te die Basis für einen Erfolg gelegt sein. 
Erfreulich war aus Gelterkinder Sicht, 
dass auch umworbene Spieler gehalten 
werden konnten.
Das Team von Markus Mauchle wird be-
reits zu Beginn der Meisterschaft hart 
gefordert sein. Zunächst ist der FCG bei 
der zweiten Mannschaft des FC Ober-
dorf zu Gast, gegen die man vergan-
gene Saison die einzige Niederlage in 
den Gruppenspielen hatte hinnehmen 
müssen. Danach gastiert mit dem FC 
Rheinfelden ein Spitzenteam mit Ambi-
tionen auf den Gruppensieg auf der 
Wolfstiege.
 
Gelterkinden b: Ligaerhalt schaffen
Die zweite Mannschaft des FC Gelter-
kinden hat ein schwieriges Jahr hinter 
sich. Nachdem in den vorigen Jahren der 
Klassenerhalt meist schon kurz nach Be-
ginn der Rückrunde gesichert worden 

war, musste das Team von Romano  
Stucki in der vergangenen Spielzeit bis 
zur zweitletzten Runde zittern, ehe der  
stand.
Der Klassenerhalt ist denn auch das er-
klärte Ziel der zweiten Mannschaft des 
FC Gelterkinden. Romano Stucki schätzt 
sein Team etwas stärker ein als vergan-
gene Saison und sieht seine Equipe «auf 
einem Mittelfeldplatz». Die jungen, 
nachrückenden Spieler dürften dafür 
besorgt sein, dass der Konkurrenzkampf 
um die Plätze neu belebt wird und da-
durch auch die Leistungsdichte zu-
nimmt.
Ein wichtiges Ziel von Romano Stucki ist 
es, «die Jungen weiterzuentwickeln». 
Von grosser Bedeutung wird es sicher 
sein, dass dieses Team in der Defensive 
an Stabilität gewinnt und die Fehlerquo-
te senken kann. Andernfalls  droht der 
zweiten Mannschaft des FCG ein ähn-
liches Schicksal wie in der vergangenen 
Spielzeit.
In den Testspielen hat das Team von Ro-
mano Stucki Hochs und Tiefs erlebt. 
Zum einen gab es den Sieg gegen den 
starken Aufsteiger Galaxy. Andererseits 
musste sich die zweite 3.-Liga-Mann-
schaft des FCG gegen zwei 4.-Ligisten 
geschlagen geben.

Baader 
Samuel
Mittelfeld 
14.05.84
Gelterkinden

Ebnöther
Fabien
Mittelfeld 
17.04.83
Gelterkinden

Froidevaux
Yves
Verteidigung
25.09.74
Ormalingen

Hadziabdic 
Eldar
Mittelfeld 
16.04.87
Rothenfluh

Müller
Sascha
Mittelfeld 
16.07.82
Lausen

Kaufmann
Oliver
Angriff 
20.02.84
Gelterkinden

Madörin
Marcel
Angriff 
15.12.76
Sissach

Mathys 
André
Mittelfeld 
09.10.75
Gelterkinden

Tanner
Benjamin
Angriff 
01.09.81
Itingen

Vogt 
Joschka
Mittelfeld 
16.04.87
Gelterkinden

Vogt 
Patrick
Torhüter 
21.11.82
Tecknau

Wenger 
Lukas
Verteidigung 
14.12.87
Gelterkinden

Stucki 
Romano
Trainer 
Allschwil

Gysin 
Michael
Mittelfeld 
19.08.90
Ormalingen

Spielerkader

Wenger 
Michael
Verteidigung
03.02.85
Gelterkinden

Wermelinger
Stefan
Mittelfeld 
03.11.82
Gelterkinden

Götz 
Silas
Verteidigung
20.08.85
Rünenberg

Waibel 
Rico
Mittelfeld 
25.11.85
Ormalingen

FC Gelterkinden b, 3. Liga

Gelterkinden a will den Aufstieg schaffen

Schmutz 
Andreas
Mittelfeld 
05.09.78
Böckten

Hof
Mathieu
Torhüter 
15.12.88
Ormalingen

Burri
Jan
Angriff 
07.02.90
Wenslingen

Fiechter
Diego
Verteidigung
23.02. 83
Gelterkinden

Lujic
Aleksander
Verteidigung 
05.06.89
Gelterkinden

Mauchle
Michael
Mittelfeld 
24.04.90
Oltingen

Vogt
Till
Mittelfeld 
10.09.90
Gelterkinden

Mani 
Daniel
Torhüter 
22.08.83
Böckten

Schürch
Ruven
Verteidigung 
28.12.89
Ormalingen

Uehlinger
Marc
Verteidigung 
28.11.81
Itingen

Wolleb
Phillipp
Verteidigung 
20.03.90
Sissach

Mauchle 
Markus
Trainer 
24.07.62
Oltingen

Möckli 
Ernst
Co-Trainer
30.08.57
Anwil

Namgyal 
Tashi
Betreuer
05.07.56
Gelterkinden

Ritter
Hugo
Masseur
29.01.55
Gelterkinden

Weitere Kaderspieler: Daniel Bossert (weilt im Ausland) und Jonas Schaffner (RS)

Zuzüge: Michael Gysin (Junioren B), 
Michael Heuberger (Galaxy), Sascha 
Müller (SF Chem.), Ruven Schürch 
(Comeback), Marc Uehlinger (ehem. SV 
Sissach), Philipp Wolleb (Junioren B).

Abgänge: Aleksandr Lujic (1. Mann-
schaft), Markus Ritter (Pause), Michael 
Ritter (RS), Alex Schaub (RS/Ausland), 
Fabian Wälchli (Wegzug).

Stephan Weitnauer (vorne) soll auch 
diese Saison für viel Druck in der Offen-
sive sorgen. Bild Archiv VS
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Spielpläne

Sa/So 11./12.08.2007

FC Dardania – FC Reinach

SC Binningen – FC Birsfelden

FC Laufen – FC Amicitia Riehen

SV Muttenz – FC Black Stars

FC Oberdorf – SV Sissach

FC Breitenbach – SC Baudep. Basel

Sa/So 18./19.08.2007

FC Black Stars – FC Oberdorf 

FC Laufen – SV Muttenz

FC Amicitia Riehen – FC Birsfelden

FC Reinach – SC Binningen

SC Baudepartement Basel – FC Dardania

SV Sissach – FC Breitenbach

Sa/So 25./26.08.2007

FC Dardania – SV Sissach 

SC Binningen – SC Baudepartement Basel

FC Birsfelden – FC Reinach

SV Muttenz – FC Amicitia Riehen

FC Oberdorf – FC Laufen

FC Breitenbach –  FC Black Stars

Sa/So 01./02.09.2007

FC Black Stars – FC Dardania 

FC Laufen – FC Breitenbach

SV Muttenz – FC Oberdorf

FC Amicitia Riehen – FC Reinach

SC Baudepartement Basel – FC Birsfelden

SV Sissach – SC Binningen

Sa/So 08./09.09.2007

FC Dardania – FC Laufen

SC Binningen – FC Black Stars

FC Birsfelden – SV Sissach

FC Reinach – SC Baudepartement Basel

FC Oberdorf – FC Amicitia Riehen

FC Breitenbach – SV Muttenz

Sa/So 22./23.09.2007

FC Black Stars – FC Birsfelden

FC Laufen – SC Binningen

SV Muttenz – FC Dardania

FC Oberdorf – FC Breitenbach

FC Amicitia Riehen – SC Baudep. Basel

SV Sissach – FC Reinach

 

Sa/So 29./30.09.2007

FC Dardania – FC Oberdorf 

SC Binningen – SV Muttenz

FC Birsfelden – FC Laufen

FC Reinach – FC Black Stars

SC Baudepartement Basel – SV Sissach

FC Breitenbach – FC Amicitia Riehen

 

Sa/So 06./07.10.2007

FC Black Stars - SC Baudepartement Basel

FC Laufen – FC Reinach

SV Muttenz – FC Birsfelden

FC Oberdorf – SC Binningen

FC Breitenbach – FC Dardania

FC Amicitia Riehen – SV Sissach

Sa/So 13./14.10.2007

FC Dardania – FC Amicitia Riehen

SC Binningen – FC Breitenbach

FC Birsfelden – FC Oberdorf

FC Reinach – SV Muttenz

SC Baudepartement Basel – FC Laufen

SV Sissach – FC Black Stars

Sa/So 20./21.10.2007

FC Amicitia Riehen – FC Black Stars

FC Laufen – SV Sissach

SV Muttenz – SC Baudepartement Basel

FC Oberdorf – FC Reinach

FC Breitenbach – FC Birsfelden

FC Dardania – SC Binningen

 

Sa/So 27./28.10.2007

FC Black Stars – FC Laufen

SC Binningen – FC Amicitia Riehen

FC Birsfelden – FC Dardania

FC Reinach – FC Breitenbach

SC Baudepartement Basel – FC Oberdorf

SV Sissach – SV Muttenz

2. Liga regional 3. Liga – Gruppe 1 3. Liga – Gruppe 2

Sa/So 11./12.08.2007

FC Black Stars – FC Laufenburg-Kaisten

FC Oberdorf – FC Gelterkinden a

FC Zeiningen – NK Dinamo

AC Rossoneri – FC Pratteln

FC Bubendorf – FC Liestal

FC Galaxy – FC Rheinfelden

Sa/So 18./19.08.2007

FC Gelterkinden a – FC Rheinfelden

FC Laufenburg-Kaisten – FC Galaxy

FC Liestal – FC Black Stars

FC Pratteln – FC Bubendorf

NK Dinamo – AC Rossoneri

FC Oberdorf – FC Zeiningen

 

Sa/So 25./26.08.2007

FC Zeiningen – FC Gelterkinden a

AC Rossoneri – FC Oberdorf

FC Bubendorf – NK Dinamo

FC Rheinfelden – FC Laufenburg-Kaisten

FC Black Stars – FC Pratteln

FC Galaxy – FC Liestal

Sa/So 01./02.09.2007

FC Gelterkinden a – FC Laufenburg-K.

FC Liestal – FC Rheinfelden

FC Pratteln – FC Galaxy

NK Dinamo – FC Black Stars

FC Oberdorf – FC Bubendorf

FC Zeiningen – AC Rossoneri

 

Sa/So 08./09.09.2007

FC Black Stars – FC Oberdorf

FC Rheinfelden – FC Pratteln

FC Laufenburg-Kaisten – FC Liestal

AC Rossoneri – FC Gelterkinden a

FC Bubendorf – FC Zeiningen

FC Galaxy – NK Dinamo

 

Sa/So 22./23.09.2007

FC Gelterkinden a – FC Liestal

FC Pratteln – FC Laufenburg-Kaisten

NK Dinamo – FC Rheinfelden

FC Oberdorf – FC Galaxy

FC Zeiningen – FC Black Stars

AC Rossoneri – FC Bubendorf

Sa/So 29./30.09.2007

FC Black Stars – AC Rossoneri

FC Bubendorf – FC Gelterkinden a

FC Rheinfelden – FC Oberdorf

FC Laufenburg-Kaisten – NK Dinamo

FC Liestal – FC Pratteln

FC Galaxy – FC Zeiningen

Sa/So 06./07.10.2007

FC Gelterkinden a – FC Pratteln

NK Dinamo – FC Liestal

FC Oberdorf – FC Laufenburg-Kaisten

FC Zeiningen – FC Rheinfelden

AC Rossoneri – FC Galaxy

FC Bubendorf – FC Black Stars

Sa/So 13./14.10.2007

FC Rheinfelden – AC Rossoneri

FC Laufenburg-Kaisten – FC Zeiningen

FC Liestal – FC Oberdorf

FC Pratteln – NK Dinamo

FC Black Stars – FC Gelterkinden a

FC Galaxy – FC Bubendorf

 

Sa/So 20./21.10.2007

FC Gelterkinden a – NK Dinamo

FC Black Stars – FC Galaxy

FC Oberdorf – FC Pratteln

FC Zeiningen – FC Liestal

AC Rossoneri – FC Laufenburg-Kaisten

FC Bubendorf – FC Rheinfelden

Sa/So 27./28.10.2007

FC Rheinfelden – FC Black Stars

FC Laufenburg-Kaisten – FC Bubendorf

FC Liestal – AC Rossoneri

FC Pratteln – FC Zeiningen

NK Dinamo – FC Oberdorf

FC Galaxy – FC Gelterkinden a

Sa/So 11./12.08.2007

FC Gelterkinden b – FC Aesch b

AS Timau Basel – BCO Alemannia Basel

FC Allschwil – FC Birlik

BSC Old Boys – FC Türkgücü Basel

FC Gundeldingen – FC Jugos Basel

FC Güney – US Bottecchia BS

Sa/So 18./19.08.2007

FC Jugos Basel – FC Güney

BCO Alemannia Basel – FC Allschwil

FC Aesch b – AS Timau Basel

US Bottecchia BS – FC Gelterkinden b

FC Türkgücü Basel – FC Gundeldingen

FC Birlik – BSC Old Boys

Sa/So 25./26.08.2007

FC Gelterkinden b – AS Timau Basel

FC Allschwil – FC Aesch b

BSC Old Boys – BCO Alemannia Basel

FC Gundeldingen – FC Birlik

FC Güney – FC Türkgücü Basel

US Bottecchia BS – FC Jugos Basel

Sa/So 01./02.09.2007

FC Jugos Basel – FC Gelterkinden b

BCO Alemannia Basel – FC Gundeldingen

FC Aesch b – BSC Old Boys

AS Timau Basel – FC Allschwil

FC Türkgücü Basel – US Bottecchia BS

FC Birlik – FC Güney

Sa/So 08./09.09.2007

FC Gelterkinden b – FC Allschwil

BSC Old Boys – AS Timau Basel

FC Gundeldingen – FC Aesch b

FC Güney – BCO Alemannia Basel

FC Jugos Basel – FC Türkgücü Basel

US Bottecchia BS – FC Birlik

Sa/So 22./23.09.2007

BCO Alemannia Basel – US Bottecchia BS

FC Aesch b – FC Güney

AS Timau Basel – FC Gundeldingen

FC Allschwil – BSC Old Boys

FC Türkgücü Basel – FC Gelterkinden b

FC Birlik – FC Jugos Basel

 

Sa/So 29./30.09.2007

FC Gelterkinden b – BSC Old Boys

FC Gundeldingen – FC Allschwil

FC Güney – AS Timau Basel

FC Jugos Basel – BCO Alemannia Basel

US Bottecchia BS – FC Aesch b

FC Türkgücü Basel – FC Birlik

Sa/So 06./07.10.2007

BCO Alemannia Basel – FC Türkgücü Basel

FC Aesch b – FC Jugos Basel

AS Timau Basel – US Bottecchia BS

FC Allschwil – FC Güney

BSC Old Boys – FC Gundeldingen

FC Birlik – FC Gelterkinden b

 

Sa/So 13./14.10.2007

FC Gelterkinden b – FC Gundeldingen

FC Jugos Basel – AS Timau Basel

FC Güney – BSC Old Boys

US Bottecchia BS – FC Allschwil

FC Türkgücü Basel – FC Aesch b

FC Birlik – BCO Alemannia Basel

Sa/So 20./21.10.2007

BCO Alemannia Basel – FC Gelterkinden b

FC Aesch b – FC Birlik

AS Timau Basel – FC Türkgücü Basel

FC Allschwil – FC Jugos Basel

BSC Old Boys – US Bottecchia BS

FC Gundeldingen – FC Güney

Sa/So 27./28.10.2007

FC Gelterkinden b – FC Güney

FC Jugos Basel – BSC Old Boys

BCO Alemannia Basel – FC Aesch b

US Bottecchia BS – FC Gundeldingen

FC Türkgücü Basel – FC Allschwil

FC Birlik – AS Timau Basel

1. Liga – Damen

So 19.08.2007

SV Sissach – FC Schattdorf 1

FC Niederbipp – FC Baden

FC Muri – SC YF Juventus

FC Blue Stars ZH – FC Zollikofen

FC Ostermundigen – SC LUwin.ch 2

Di 28.08.2007

FC Schattdorf 1 – SC LUwin.ch 2

FC Zollikofen – FC Ostermundigen

SC YF Juventus – FC Blue Stars ZH

FC Baden – FC Muri

SV Sissach – FC Niederbipp

So 02.09.2007

FC Niederbipp – FC Schattdorf 1

FC Muri – SV Sissach

FC Blue Stars ZH – FC Baden

FC Ostermundigen – SC YF Juventus

SC LUwin.ch 2 – FC Zollikofen

 

So 09.09.2007

FC Schattdorf 1 – FC Zollikofen

SC YF Juventus – SC LUwin.ch 2

FC Baden – FC Ostermundigen

SV Sissach – FC Blue Stars ZH

FC Niederbipp – FC Muri

So 23.09.2007

FC Muri – FC Schattdorf 1

FC Blue Stars ZH – FC Niederbipp

FC Ostermundigen – SV Sissach

SC LUwin.ch 2 – FC Baden

FC Zollikofen – SC YF Juventus

So 07.10.2007

FC Schattdorf 1 – SC YF Juventus

FC Baden – FC Zollikofen

SV Sissach – SC LUwin.ch 2

FC Niederbipp – FC Ostermundigen

FC Muri – FC Blue Stars ZH

So 14.10.2007

FC Blue Stars ZH – FC Schattdorf 1

FC Ostermundigen – FC Muri

SC LUwin.ch 2 – FC Niederbipp

FC Zollikofen – SV Sissach

SC YF Juventus – FC Baden

So 21.10.2007

FC Schattdorf 1 – FC Baden

SV Sissach – SC YF Juventus

FC Niederbipp – FC Zollikofen

FC Muri – SC LUwin.ch 2

FC Blue Stars ZH – FC Ostermundigen

 

So 28.10.2007

FC Ostermundigen – FC Schattdorf 1

SC LUwin.ch 2 – FC Blue Stars ZH

FC Zollikofen – FC Muri

SC YF Juventus – FC Niederbipp

FC Baden – SV Sissach

Aktuelle Anspielzeiten

Die genauen Anspielzeiten entnehmen Sie bitte der Tagespresse 
oder auf der offi ziellen Homepage des Nordwestschweizerischen 
Fussballverbandes.
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Spielpläne

Sa/So 11./12.08.2007

FC Dardania – FC Reinach

SC Binningen – FC Birsfelden

FC Laufen – FC Amicitia Riehen

SV Muttenz – FC Black Stars

FC Oberdorf – SV Sissach

FC Breitenbach – SC Baudep. Basel

Sa/So 18./19.08.2007

FC Black Stars – FC Oberdorf 

FC Laufen – SV Muttenz

FC Amicitia Riehen – FC Birsfelden

FC Reinach – SC Binningen

SC Baudepartement Basel – FC Dardania

SV Sissach – FC Breitenbach

Sa/So 25./26.08.2007

FC Dardania – SV Sissach 

SC Binningen – SC Baudepartement Basel

FC Birsfelden – FC Reinach

SV Muttenz – FC Amicitia Riehen

FC Oberdorf – FC Laufen

FC Breitenbach –  FC Black Stars

Sa/So 01./02.09.2007

FC Black Stars – FC Dardania 

FC Laufen – FC Breitenbach

SV Muttenz – FC Oberdorf

FC Amicitia Riehen – FC Reinach

SC Baudepartement Basel – FC Birsfelden

SV Sissach – SC Binningen

Sa/So 08./09.09.2007

FC Dardania – FC Laufen

SC Binningen – FC Black Stars

FC Birsfelden – SV Sissach

FC Reinach – SC Baudepartement Basel

FC Oberdorf – FC Amicitia Riehen

FC Breitenbach – SV Muttenz

Sa/So 22./23.09.2007

FC Black Stars – FC Birsfelden

FC Laufen – SC Binningen

SV Muttenz – FC Dardania

FC Oberdorf – FC Breitenbach

FC Amicitia Riehen – SC Baudep. Basel

SV Sissach – FC Reinach

 

Sa/So 29./30.09.2007

FC Dardania – FC Oberdorf 

SC Binningen – SV Muttenz

FC Birsfelden – FC Laufen

FC Reinach – FC Black Stars

SC Baudepartement Basel – SV Sissach

FC Breitenbach – FC Amicitia Riehen

 

Sa/So 06./07.10.2007

FC Black Stars - SC Baudepartement Basel

FC Laufen – FC Reinach

SV Muttenz – FC Birsfelden

FC Oberdorf – SC Binningen

FC Breitenbach – FC Dardania

FC Amicitia Riehen – SV Sissach

Sa/So 13./14.10.2007

FC Dardania – FC Amicitia Riehen

SC Binningen – FC Breitenbach

FC Birsfelden – FC Oberdorf

FC Reinach – SV Muttenz

SC Baudepartement Basel – FC Laufen

SV Sissach – FC Black Stars

Sa/So 20./21.10.2007

FC Amicitia Riehen – FC Black Stars

FC Laufen – SV Sissach

SV Muttenz – SC Baudepartement Basel

FC Oberdorf – FC Reinach

FC Breitenbach – FC Birsfelden

FC Dardania – SC Binningen

 

Sa/So 27./28.10.2007

FC Black Stars – FC Laufen

SC Binningen – FC Amicitia Riehen

FC Birsfelden – FC Dardania

FC Reinach – FC Breitenbach

SC Baudepartement Basel – FC Oberdorf

SV Sissach – SV Muttenz

2. Liga regional 3. Liga – Gruppe 1 3. Liga – Gruppe 2

Sa/So 11./12.08.2007

FC Black Stars – FC Laufenburg-Kaisten

FC Oberdorf – FC Gelterkinden a

FC Zeiningen – NK Dinamo

AC Rossoneri – FC Pratteln

FC Bubendorf – FC Liestal

FC Galaxy – FC Rheinfelden

Sa/So 18./19.08.2007

FC Gelterkinden a – FC Rheinfelden

FC Laufenburg-Kaisten – FC Galaxy

FC Liestal – FC Black Stars

FC Pratteln – FC Bubendorf

NK Dinamo – AC Rossoneri

FC Oberdorf – FC Zeiningen

 

Sa/So 25./26.08.2007

FC Zeiningen – FC Gelterkinden a

AC Rossoneri – FC Oberdorf

FC Bubendorf – NK Dinamo

FC Rheinfelden – FC Laufenburg-Kaisten

FC Black Stars – FC Pratteln

FC Galaxy – FC Liestal

Sa/So 01./02.09.2007

FC Gelterkinden a – FC Laufenburg-K.

FC Liestal – FC Rheinfelden

FC Pratteln – FC Galaxy

NK Dinamo – FC Black Stars

FC Oberdorf – FC Bubendorf

FC Zeiningen – AC Rossoneri

 

Sa/So 08./09.09.2007

FC Black Stars – FC Oberdorf

FC Rheinfelden – FC Pratteln

FC Laufenburg-Kaisten – FC Liestal

AC Rossoneri – FC Gelterkinden a

FC Bubendorf – FC Zeiningen

FC Galaxy – NK Dinamo

 

Sa/So 22./23.09.2007

FC Gelterkinden a – FC Liestal

FC Pratteln – FC Laufenburg-Kaisten

NK Dinamo – FC Rheinfelden

FC Oberdorf – FC Galaxy

FC Zeiningen – FC Black Stars

AC Rossoneri – FC Bubendorf

Sa/So 29./30.09.2007

FC Black Stars – AC Rossoneri

FC Bubendorf – FC Gelterkinden a

FC Rheinfelden – FC Oberdorf

FC Laufenburg-Kaisten – NK Dinamo

FC Liestal – FC Pratteln

FC Galaxy – FC Zeiningen

Sa/So 06./07.10.2007

FC Gelterkinden a – FC Pratteln

NK Dinamo – FC Liestal

FC Oberdorf – FC Laufenburg-Kaisten

FC Zeiningen – FC Rheinfelden

AC Rossoneri – FC Galaxy

FC Bubendorf – FC Black Stars

Sa/So 13./14.10.2007

FC Rheinfelden – AC Rossoneri

FC Laufenburg-Kaisten – FC Zeiningen

FC Liestal – FC Oberdorf

FC Pratteln – NK Dinamo

FC Black Stars – FC Gelterkinden a

FC Galaxy – FC Bubendorf

 

Sa/So 20./21.10.2007

FC Gelterkinden a – NK Dinamo

FC Black Stars – FC Galaxy

FC Oberdorf – FC Pratteln

FC Zeiningen – FC Liestal

AC Rossoneri – FC Laufenburg-Kaisten

FC Bubendorf – FC Rheinfelden

Sa/So 27./28.10.2007

FC Rheinfelden – FC Black Stars

FC Laufenburg-Kaisten – FC Bubendorf

FC Liestal – AC Rossoneri

FC Pratteln – FC Zeiningen

NK Dinamo – FC Oberdorf

FC Galaxy – FC Gelterkinden a

Sa/So 11./12.08.2007

FC Gelterkinden b – FC Aesch b

AS Timau Basel – BCO Alemannia Basel

FC Allschwil – FC Birlik

BSC Old Boys – FC Türkgücü Basel

FC Gundeldingen – FC Jugos Basel

FC Güney – US Bottecchia BS

Sa/So 18./19.08.2007

FC Jugos Basel – FC Güney

BCO Alemannia Basel – FC Allschwil

FC Aesch b – AS Timau Basel

US Bottecchia BS – FC Gelterkinden b

FC Türkgücü Basel – FC Gundeldingen

FC Birlik – BSC Old Boys

Sa/So 25./26.08.2007

FC Gelterkinden b – AS Timau Basel

FC Allschwil – FC Aesch b

BSC Old Boys – BCO Alemannia Basel

FC Gundeldingen – FC Birlik

FC Güney – FC Türkgücü Basel

US Bottecchia BS – FC Jugos Basel

Sa/So 01./02.09.2007

FC Jugos Basel – FC Gelterkinden b

BCO Alemannia Basel – FC Gundeldingen

FC Aesch b – BSC Old Boys

AS Timau Basel – FC Allschwil

FC Türkgücü Basel – US Bottecchia BS

FC Birlik – FC Güney

Sa/So 08./09.09.2007

FC Gelterkinden b – FC Allschwil

BSC Old Boys – AS Timau Basel

FC Gundeldingen – FC Aesch b

FC Güney – BCO Alemannia Basel

FC Jugos Basel – FC Türkgücü Basel

US Bottecchia BS – FC Birlik

Sa/So 22./23.09.2007

BCO Alemannia Basel – US Bottecchia BS

FC Aesch b – FC Güney

AS Timau Basel – FC Gundeldingen

FC Allschwil – BSC Old Boys

FC Türkgücü Basel – FC Gelterkinden b

FC Birlik – FC Jugos Basel

 

Sa/So 29./30.09.2007

FC Gelterkinden b – BSC Old Boys

FC Gundeldingen – FC Allschwil

FC Güney – AS Timau Basel

FC Jugos Basel – BCO Alemannia Basel

US Bottecchia BS – FC Aesch b

FC Türkgücü Basel – FC Birlik

Sa/So 06./07.10.2007

BCO Alemannia Basel – FC Türkgücü Basel

FC Aesch b – FC Jugos Basel

AS Timau Basel – US Bottecchia BS

FC Allschwil – FC Güney

BSC Old Boys – FC Gundeldingen

FC Birlik – FC Gelterkinden b

 

Sa/So 13./14.10.2007

FC Gelterkinden b – FC Gundeldingen

FC Jugos Basel – AS Timau Basel

FC Güney – BSC Old Boys

US Bottecchia BS – FC Allschwil

FC Türkgücü Basel – FC Aesch b

FC Birlik – BCO Alemannia Basel

Sa/So 20./21.10.2007

BCO Alemannia Basel – FC Gelterkinden b

FC Aesch b – FC Birlik

AS Timau Basel – FC Türkgücü Basel

FC Allschwil – FC Jugos Basel

BSC Old Boys – US Bottecchia BS

FC Gundeldingen – FC Güney

Sa/So 27./28.10.2007

FC Gelterkinden b – FC Güney

FC Jugos Basel – BSC Old Boys

BCO Alemannia Basel – FC Aesch b

US Bottecchia BS – FC Gundeldingen

FC Türkgücü Basel – FC Allschwil

FC Birlik – AS Timau Basel

1. Liga – Damen

So 19.08.2007

SV Sissach – FC Schattdorf 1

FC Niederbipp – FC Baden

FC Muri – SC YF Juventus

FC Blue Stars ZH – FC Zollikofen

FC Ostermundigen – SC LUwin.ch 2

Di 28.08.2007

FC Schattdorf 1 – SC LUwin.ch 2

FC Zollikofen – FC Ostermundigen

SC YF Juventus – FC Blue Stars ZH

FC Baden – FC Muri

SV Sissach – FC Niederbipp

So 02.09.2007

FC Niederbipp – FC Schattdorf 1

FC Muri – SV Sissach

FC Blue Stars ZH – FC Baden

FC Ostermundigen – SC YF Juventus

SC LUwin.ch 2 – FC Zollikofen

 

So 09.09.2007

FC Schattdorf 1 – FC Zollikofen

SC YF Juventus – SC LUwin.ch 2

FC Baden – FC Ostermundigen

SV Sissach – FC Blue Stars ZH

FC Niederbipp – FC Muri

So 23.09.2007

FC Muri – FC Schattdorf 1

FC Blue Stars ZH – FC Niederbipp

FC Ostermundigen – SV Sissach

SC LUwin.ch 2 – FC Baden

FC Zollikofen – SC YF Juventus

So 07.10.2007

FC Schattdorf 1 – SC YF Juventus

FC Baden – FC Zollikofen

SV Sissach – SC LUwin.ch 2

FC Niederbipp – FC Ostermundigen

FC Muri – FC Blue Stars ZH

So 14.10.2007

FC Blue Stars ZH – FC Schattdorf 1

FC Ostermundigen – FC Muri

SC LUwin.ch 2 – FC Niederbipp

FC Zollikofen – SV Sissach

SC YF Juventus – FC Baden

So 21.10.2007

FC Schattdorf 1 – FC Baden

SV Sissach – SC YF Juventus

FC Niederbipp – FC Zollikofen

FC Muri – SC LUwin.ch 2

FC Blue Stars ZH – FC Ostermundigen

 

So 28.10.2007

FC Ostermundigen – FC Schattdorf 1

SC LUwin.ch 2 – FC Blue Stars ZH

FC Zollikofen – FC Muri

SC YF Juventus – FC Niederbipp

FC Baden – SV Sissach

Aktuelle Anspielzeiten

Die genauen Anspielzeiten entnehmen Sie bitte der Tagespresse 
oder auf der offi ziellen Homepage des Nordwestschweizerischen 
Fussballverbandes.
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Gelterkinder Junioren im «Volksstimme»-Trikot

Mit professionellem Coaching bringen wir Ihre Finanzen 

in Bestform. www.blkb.ch
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Flach spielen, 
hoch gewinnen.

Junioren

Nicht nur die «Grossen»,
sondern auch die Junioren 
des FC Gelterkinden starten 
bald in die neue Saison – 
in neuem Look: 
Die «Volksstimme» hat zwei 
Teams Trikots gesponsert.

VS. Auf der Brust von zwei Junio-
renteams prangt ab dieser Sai-
son das Logo der «Volksstimme».
Denn die Zeitung für das Ober-
baselbiet hat zu ihrem 125-Jahr-
Jubiläum beschlossen, die Jugend 
noch mehr zu unterstützen: Des-
halb sponsert sie je ein Team der 
B- und E-Junioren des FC Gelter-
kinden.
Ganz jungfräulich sind die Trikots, 
in denen die Junioren künftig 
aufl aufen werden, aber nicht 
mehr: etwa an der Gelterkinder 
Gewerbeausstellung «Fokus07» 
kamen sie schon zum Einsatz, als 
die Junioren Besucherinnen und 
Besuchern unsere Ausstellungs-
zeitung überreichten. Als moti-
viert und eifrig sind die Jungen 
dort aufgefallen – wenn sie es auf 
dem Rasen genau gleich tun, 
steht ihnen eine erfolgreiche Sai-
son bevor.

Bald gilt es ernst

Diesen Sonntag fi ndet in Gelter-
kinden ein internes Junioren-
turnier statt – dort haben die 
Junioren ausreichend Zeit, sich 
auch auf Rasen an die neuen 
Dresses zu gewöhnen. Richtig 
ernst gilt es dann für die Ba-Juni-
oren am Samstag, 19. August. 
Dann treten sie zum ersten 
Derby der Saison auswärts gegen 
den SV Sissach an – Spannung 
ist garantiert. Für die Ea-Junioren 
ist das erste Meisterschaftsspiel 

noch etwas weiter weg: Am 
Samstag, 25. August, empfangen 
sie zum ersten Spiel der Saison 
den FC Münchenstein.
Die Fussballstars der Zukunft 
tragen also künftig die «Volks-
stimme» auf der Brust: Mit dem 
bekannten Schriftzug auf blauem 
beziehungsweise rotem Grund 
kommen die Trikots der zwei 
Mannschaften daher. Das Design 
mit dem schräg angelegten Aus-
schnitt aus der Frakturschrift ist 
an die «Volksstimme»-Velotrikots 
angelehnt, die bereits vor rund 
sieben Jahren lanciert worden 
waren. Und das Design entpricht 
mit dem «Retro»-ähnlichen Look 
erst noch aktuellen Modetrends.

Stärker in Gelterkinden

Mit den Junioren-Trikots verstärkt 
die «Volksstimme» ihre Sponso-
ring-Aktivitäten im Raum Gelter-
kinden. Während die Sissacher 
Sportvereine bereits mit diversen 
Beiträgen unterstützt werden, 
kommen nun auch die Gelter-
kinder zum Handkuss.
Und nicht zuletzt wird damit 
neben dem Sport auch der Leser-
nachwuchs gefördert. Denn 
schliesslich ist die «Volksstimme» 
die Zeitung Nummer eins, wenn 
es um die Berichterstattung im 
Lokalsport geht. Sei es im Ein-
zugsgebiet von Sissach oder eben 
in Gelterkinden.
 

Bereits im Frühling stolz präsentiert: Die Gelterkinder Ba-Junioren... 

... und die 
Ea-Junioren 
tragen nun 
die «Volks-

stimme» auf 
der Brust.

Bilder Archiv VS

Am Ball bleiben
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Gelterkinder Junioren im «Volksstimme»-Trikot

Mit professionellem Coaching bringen wir Ihre Finanzen 

in Bestform. www.blkb.ch

K
EY

ST
O

N
E/

B
IL

D
ER

B
ER

G
/J

o
er

g
 L

et
z

S
ch

ne
id

er
,B

er
th

ou
d

Flach spielen, 
hoch gewinnen.

Junioren

Nicht nur die «Grossen»,
sondern auch die Junioren 
des FC Gelterkinden starten 
bald in die neue Saison – 
in neuem Look: 
Die «Volksstimme» hat zwei 
Teams Trikots gesponsert.

VS. Auf der Brust von zwei Junio-
renteams prangt ab dieser Sai-
son das Logo der «Volksstimme».
Denn die Zeitung für das Ober-
baselbiet hat zu ihrem 125-Jahr-
Jubiläum beschlossen, die Jugend 
noch mehr zu unterstützen: Des-
halb sponsert sie je ein Team der 
B- und E-Junioren des FC Gelter-
kinden.
Ganz jungfräulich sind die Trikots, 
in denen die Junioren künftig 
aufl aufen werden, aber nicht 
mehr: etwa an der Gelterkinder 
Gewerbeausstellung «Fokus07» 
kamen sie schon zum Einsatz, als 
die Junioren Besucherinnen und 
Besuchern unsere Ausstellungs-
zeitung überreichten. Als moti-
viert und eifrig sind die Jungen 
dort aufgefallen – wenn sie es auf 
dem Rasen genau gleich tun, 
steht ihnen eine erfolgreiche Sai-
son bevor.

Bald gilt es ernst

Diesen Sonntag fi ndet in Gelter-
kinden ein internes Junioren-
turnier statt – dort haben die 
Junioren ausreichend Zeit, sich 
auch auf Rasen an die neuen 
Dresses zu gewöhnen. Richtig 
ernst gilt es dann für die Ba-Juni-
oren am Samstag, 19. August. 
Dann treten sie zum ersten 
Derby der Saison auswärts gegen 
den SV Sissach an – Spannung 
ist garantiert. Für die Ea-Junioren 
ist das erste Meisterschaftsspiel 

noch etwas weiter weg: Am 
Samstag, 25. August, empfangen 
sie zum ersten Spiel der Saison 
den FC Münchenstein.
Die Fussballstars der Zukunft 
tragen also künftig die «Volks-
stimme» auf der Brust: Mit dem 
bekannten Schriftzug auf blauem 
beziehungsweise rotem Grund 
kommen die Trikots der zwei 
Mannschaften daher. Das Design 
mit dem schräg angelegten Aus-
schnitt aus der Frakturschrift ist 
an die «Volksstimme»-Velotrikots 
angelehnt, die bereits vor rund 
sieben Jahren lanciert worden 
waren. Und das Design entpricht 
mit dem «Retro»-ähnlichen Look 
erst noch aktuellen Modetrends.

Stärker in Gelterkinden

Mit den Junioren-Trikots verstärkt 
die «Volksstimme» ihre Sponso-
ring-Aktivitäten im Raum Gelter-
kinden. Während die Sissacher 
Sportvereine bereits mit diversen 
Beiträgen unterstützt werden, 
kommen nun auch die Gelter-
kinder zum Handkuss.
Und nicht zuletzt wird damit 
neben dem Sport auch der Leser-
nachwuchs gefördert. Denn 
schliesslich ist die «Volksstimme» 
die Zeitung Nummer eins, wenn 
es um die Berichterstattung im 
Lokalsport geht. Sei es im Ein-
zugsgebiet von Sissach oder eben 
in Gelterkinden.
 

Bereits im Frühling stolz präsentiert: Die Gelterkinder Ba-Junioren... 

... und die 
Ea-Junioren 
tragen nun 
die «Volks-

stimme» auf 
der Brust.

Bilder Archiv VS

Am Ball bleiben
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FC Galaxy, 3. Liga

Vereinsadresse: 
FC Galaxy, Postfach 237, 4460 Gelterkinden 
info©fcgalaxy.ch, www.fcgalaxy.ch

Gründungsjahr: 1998

Sportplatz: Mehrzweckhalle Gelterkinden, 
Wolfstiege

Vorstand: Präsident: Christoph Fries, Basel; 
Vizepräsident: Thomas Rüegg, Luzern; Spiko- 
präsident: Stefan Eglin, Ormalingen; Kassier: 
Marco Kamber, Basel.
Erweiterter Vorstand: Sekretärin: Sulasa Baum-
berger, Binningen; Sponsoring: Franziska Fernan-
dez, Ormalingen.
Anzahl Teams: Total 2. Ein Team 3. Liga, ein 
Team spielt in der «Unseri Liga» (Basler Alter-
nativ-Liga).
Zuzüge: Claude Sütterlin (SV Sissach), Manu-
el Grieder (SV Sissach), Simon Brodbeck (SV 
Sissach), Samuel Mollet (SV Sissach), Stefan  
Eglin (FC Gelterkinden).
Abgänge: Roger Schreiber (Rücktritt), Michael 
Heuberger (FC Gelterkinden), Dominic Aeschli-
mann (Rücktritt), Markus Schürch (Diegten-Ep-
tingen, Senioren), Andreas Güntert (Ausland), 
Marco Kamber, Adrian Studer und Simon Köpfer 
(alle 2. Mannschaft).

Spielerkader

Der junge Gelterkinder FC Galaxy 
fordert erstmals den ehrwürdigen 
FC Gelterkinden heraus und ist 
somit das Greenhorn der 3. Liga. 
Seine Spieler sind es aber nicht.  
Galaxy hat sich gezielt mit etablier-
ten Spielern verstärkt – um sich 
selbst zu etablieren.

da. Klare Aussagen ist man sich von  
Daniel Senn gewohnt. «Wir wollen 
möglichst schnell nichts mehr mit dem 
Abstieg zu tun haben», gibt der Trainer 
von Aufsteiger Galaxy die Marschrich-
tung vor. Wäre der bald zehnjährige Ver-
ein aus Gelterkinden ein gewöhnlicher 
Aufsteiger, müsste dies wohl tatsächlich 
das Ziel sein. Doch Galaxy verfügte be-
reits in der abgelaufenen 4.-Liga-Meis-
terschaft über ein sehr gutes Kader. 
Ausser dem letzten Spiel der Saison in 
Stein gewann das Team jede Partie und 
nun konnte es sich in jeder Reihe ver-
stärken.

Ein Aufsteiger von seltenem Kaliber

Von den Leistungsträgern ist einzig der 
ehemalige Nationalliga-Spieler Roger 
Schreiber gegangen. Gekommen sind 
dagegen Spieler, die bereits Erfahrun- 
gen in der 2. Liga gesammelt haben.  
Innenverteidiger Claude Sütterlin (26) 

könnte zu einem Schlüsselspieler wer-
den. Manuel Grieder (25) dürfte in der 
3. Liga zehn Saisontore garantieren.  
Zudem kommt mit Samuel Mollet (20) 
ein technisch beschlagener Mittelfeld-
spieler, der viel Zug nach vorne bringt. 
Alle kamen vom letztjährigen Fünften 
der 2. Liga, vom SV Sissach.
Dass gerade Mollet auf dem Feld als 
Hitzkopf gilt, stört Trainer Senn wenig: 
«Ich vertraue lieber auf Spieler, die Rei-
bungsfläche bieten, aber auch zu Über-
raschungen fähig sind, als auf nette, die 
ihr Programm abspulen.» Ein weiteres 
Problem geht Senn äusserst sachlich an: 
«Es wird ein fairer Zweikampf um die 
Nummer eins im Tor. Keiner hat ein Vor-
recht auf einen Stammplatz.» Dies geht 
an die Adresse des vierten hochkarä-
tigen Zuzugs, Torhüter Stefan Eglin (26), 
der vom FC Gelterkinden zum Team 
stösst. Er ist gleichzeitig Spikopräsident 
und Gründungsmitglied des FC Galaxy.
Als Juniorenschiedsrichter bleibt Eglin 
dem FC Gelterkinden erhalten. Die  
Doppelbelastung der letzten Jahre –  
Eglin war Spikopräsident, Trainer und 
Assistent im FC Galaxy – und der «Inte- 
ressenkonflikt» liessen ihn aber eine 
Entscheidung treffen: «Ich habe sie nicht 
über Nacht getroffen. Aber für mich war 
immer klar, dass ich eines Tages bei  

Galaxy spielen möchte, da ich diesen 
Verein ja selbst gegründet habe.» Es war 
auch eine Entscheidung für einen aus-
sergewöhnlichen Verein. 

Kameradschaft grossgeschrieben

Obwohl der FC Galaxy inzwischen auch 
leistungsorientiert denkt, wird Kame-
radschaft noch immer grossgeschrieben. 
Jene, die nur zum Plausch spielen, ste-
hen in der zweiten Mannschaft im Ein-
satz. «Unseri Liga» ist ihre Heimat, die 
Basler Alternativliga, in der mit Biss, aber 
unverbissen um Punkte gespielt, statt 
gekämpft wird. Eine dritte Mannschaft 
soll entstehen, die wie die erste an der 
Meisterschaft des Fussballverbands teil-
nimmt. Die erste Mannschaft soll sich 
mittelfristig in der 3. Liga etablieren.
Die vereinsinterne Kameradschaft sei 
auch für ihn ausschlaggebend gewesen. 
«Ich habe viele Kollegen hier», sagt  
Manuel «Mändli» Grieder, «der Auf-
wand ist geringer als in Sissach und ich 
möchte wieder mehr Freude am Fussball 
haben.» In Sissach spielte er zuletzt auf 
der Position des rechten Aussenverteidi-
gers, jetzt kann er wieder in seiner ange-
stammten Position als Stürmer auflau-
fen.
Ende Oktober kommt es erstmals zum 
rein lokalen Derby zwischen dem FC Ga-

Der FC Galaxy ist in der 3. Liga angekommen
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laxy und der ersten Mannschaft des FC 
Gelterkinden. Vor seinem Engagement 
beim SV Sissach spielte Manuel Grieder 
16 Jahre für den FC Gelterkinden und 
verbindet diesen mit «heimatlichen» 
Gefühlen. Von übermässiger Rivalität 
will er genauso wenig wissen wie Stefan 
Eglin. Beide sind an den Heimspielen des 
Lokalrivalen auf der Tribüne anzutreffen. 
Trainer Senn dagegen, der sagt «der 
FCG bleibt so oder so die Nummer eins 
im Dorf», hofft, dass nichts «aufge-
bauscht» werde, und sagt prophy- 
laktisch: «Dann bin ich sowieso in den 
Ferien.»
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FC Galaxy, 3. Liga

Vereinsadresse: 
FC Galaxy, Postfach 237, 4460 Gelterkinden 
info©fcgalaxy.ch, www.fcgalaxy.ch

Gründungsjahr: 1998

Sportplatz: Mehrzweckhalle Gelterkinden, 
Wolfstiege

Vorstand: Präsident: Christoph Fries, Basel; 
Vizepräsident: Thomas Rüegg, Luzern; Spiko- 
präsident: Stefan Eglin, Ormalingen; Kassier: 
Marco Kamber, Basel.
Erweiterter Vorstand: Sekretärin: Sulasa Baum-
berger, Binningen; Sponsoring: Franziska Fernan-
dez, Ormalingen.
Anzahl Teams: Total 2. Ein Team 3. Liga, ein 
Team spielt in der «Unseri Liga» (Basler Alter-
nativ-Liga).
Zuzüge: Claude Sütterlin (SV Sissach), Manu-
el Grieder (SV Sissach), Simon Brodbeck (SV 
Sissach), Samuel Mollet (SV Sissach), Stefan  
Eglin (FC Gelterkinden).
Abgänge: Roger Schreiber (Rücktritt), Michael 
Heuberger (FC Gelterkinden), Dominic Aeschli-
mann (Rücktritt), Markus Schürch (Diegten-Ep-
tingen, Senioren), Andreas Güntert (Ausland), 
Marco Kamber, Adrian Studer und Simon Köpfer 
(alle 2. Mannschaft).

Spielerkader

Der junge Gelterkinder FC Galaxy 
fordert erstmals den ehrwürdigen 
FC Gelterkinden heraus und ist 
somit das Greenhorn der 3. Liga. 
Seine Spieler sind es aber nicht.  
Galaxy hat sich gezielt mit etablier-
ten Spielern verstärkt – um sich 
selbst zu etablieren.

da. Klare Aussagen ist man sich von  
Daniel Senn gewohnt. «Wir wollen 
möglichst schnell nichts mehr mit dem 
Abstieg zu tun haben», gibt der Trainer 
von Aufsteiger Galaxy die Marschrich-
tung vor. Wäre der bald zehnjährige Ver-
ein aus Gelterkinden ein gewöhnlicher 
Aufsteiger, müsste dies wohl tatsächlich 
das Ziel sein. Doch Galaxy verfügte be-
reits in der abgelaufenen 4.-Liga-Meis-
terschaft über ein sehr gutes Kader. 
Ausser dem letzten Spiel der Saison in 
Stein gewann das Team jede Partie und 
nun konnte es sich in jeder Reihe ver-
stärken.

Ein Aufsteiger von seltenem Kaliber

Von den Leistungsträgern ist einzig der 
ehemalige Nationalliga-Spieler Roger 
Schreiber gegangen. Gekommen sind 
dagegen Spieler, die bereits Erfahrun- 
gen in der 2. Liga gesammelt haben.  
Innenverteidiger Claude Sütterlin (26) 

könnte zu einem Schlüsselspieler wer-
den. Manuel Grieder (25) dürfte in der 
3. Liga zehn Saisontore garantieren.  
Zudem kommt mit Samuel Mollet (20) 
ein technisch beschlagener Mittelfeld-
spieler, der viel Zug nach vorne bringt. 
Alle kamen vom letztjährigen Fünften 
der 2. Liga, vom SV Sissach.
Dass gerade Mollet auf dem Feld als 
Hitzkopf gilt, stört Trainer Senn wenig: 
«Ich vertraue lieber auf Spieler, die Rei-
bungsfläche bieten, aber auch zu Über-
raschungen fähig sind, als auf nette, die 
ihr Programm abspulen.» Ein weiteres 
Problem geht Senn äusserst sachlich an: 
«Es wird ein fairer Zweikampf um die 
Nummer eins im Tor. Keiner hat ein Vor-
recht auf einen Stammplatz.» Dies geht 
an die Adresse des vierten hochkarä-
tigen Zuzugs, Torhüter Stefan Eglin (26), 
der vom FC Gelterkinden zum Team 
stösst. Er ist gleichzeitig Spikopräsident 
und Gründungsmitglied des FC Galaxy.
Als Juniorenschiedsrichter bleibt Eglin 
dem FC Gelterkinden erhalten. Die  
Doppelbelastung der letzten Jahre –  
Eglin war Spikopräsident, Trainer und 
Assistent im FC Galaxy – und der «Inte- 
ressenkonflikt» liessen ihn aber eine 
Entscheidung treffen: «Ich habe sie nicht 
über Nacht getroffen. Aber für mich war 
immer klar, dass ich eines Tages bei  

Galaxy spielen möchte, da ich diesen 
Verein ja selbst gegründet habe.» Es war 
auch eine Entscheidung für einen aus-
sergewöhnlichen Verein. 

Kameradschaft grossgeschrieben

Obwohl der FC Galaxy inzwischen auch 
leistungsorientiert denkt, wird Kame-
radschaft noch immer grossgeschrieben. 
Jene, die nur zum Plausch spielen, ste-
hen in der zweiten Mannschaft im Ein-
satz. «Unseri Liga» ist ihre Heimat, die 
Basler Alternativliga, in der mit Biss, aber 
unverbissen um Punkte gespielt, statt 
gekämpft wird. Eine dritte Mannschaft 
soll entstehen, die wie die erste an der 
Meisterschaft des Fussballverbands teil-
nimmt. Die erste Mannschaft soll sich 
mittelfristig in der 3. Liga etablieren.
Die vereinsinterne Kameradschaft sei 
auch für ihn ausschlaggebend gewesen. 
«Ich habe viele Kollegen hier», sagt  
Manuel «Mändli» Grieder, «der Auf-
wand ist geringer als in Sissach und ich 
möchte wieder mehr Freude am Fussball 
haben.» In Sissach spielte er zuletzt auf 
der Position des rechten Aussenverteidi-
gers, jetzt kann er wieder in seiner ange-
stammten Position als Stürmer auflau-
fen.
Ende Oktober kommt es erstmals zum 
rein lokalen Derby zwischen dem FC Ga-

Der FC Galaxy ist in der 3. Liga angekommen
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laxy und der ersten Mannschaft des FC 
Gelterkinden. Vor seinem Engagement 
beim SV Sissach spielte Manuel Grieder 
16 Jahre für den FC Gelterkinden und 
verbindet diesen mit «heimatlichen» 
Gefühlen. Von übermässiger Rivalität 
will er genauso wenig wissen wie Stefan 
Eglin. Beide sind an den Heimspielen des 
Lokalrivalen auf der Tribüne anzutreffen. 
Trainer Senn dagegen, der sagt «der 
FCG bleibt so oder so die Nummer eins 
im Dorf», hofft, dass nichts «aufge-
bauscht» werde, und sagt prophy- 
laktisch: «Dann bin ich sowieso in den 
Ferien.»
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Vereinsadresse: 
FC Diegten-Eptingen, Postfach 120, 4457 Diegten 
info@fcde.ch, www.fcde.ch

Gründungsjahr: 1971

Sportplatz: Hofmatt, Diegten

Vorstand: Präsidentin: Astrid Erzer, Läufel- 
fingen; Vizepräsident: Rolf Gerber, Sissach; Spiko- 
präsident: Andreas Erzer, Läufelfingen; Junio-
renobmann: Richard Gisin, Buckten; Material-
wart: Sacha Oberer. Administration: Finan-
zen: Anita Thommen, Eptingen; Administration: 
Sonia Mollet, Zunzgen; Spikosekretariat: Regula 
Willi, Diegten.

Anzahl Teams: Total 12. 
2 Aktive (4. Liga, 5. Liga); 8 Juniorenteams, 
Senioren, Veteranen.

FC Diegten-Eptingen, 4. Liga

Auf der Suche nach einem neuen Team
Der FC Diegten-Eptingen nimmt 
seine inzwischen vierte 4.-Liga-
Saison in Serie in Angriff.  Nach dem 
Abstieg im Frühjahr 2004 hat die 
Mannschaft in den letzten drei 
Jahren einige Höhen, vor allem aber 
auch Tiefen durchgemacht. Seit drei 
Jahren versucht man nun, eine 
«neue» Mannschaft aufzubauen, 
wird aber immer wieder von Rück- 
schlägen gebremst. Ein Ausblick auf 
die neue Saison fällt auch dieses 
Jahr schwer, es fehlt dem Team 
zurzeit an Konstanz und Routine. 

bfg. Der Trainer Rolf Gerber wird mit 
einem sehr jungen und auch sehr knapp 
bemessenen Kader in die kommende 
Saison steigen. Gerber, der die Verhält-
nisse in Diegten genau kennt und inzwi-
schen zum wiederholten Mal als Chef-
trainer der 1. Mannschaft amtet, steht 
vor der schwierigen Aufgabe, dem Team 
in kürzester Zeit die nötigen Konturen 
zu verleihen um im Kampf um den Klas-
senerhalt raschmöglichst die nötigen 
Punkte zu sammeln. Und der Klassener-
halt ist laut Trainer und Vizepräsident 
Rolf Gerber auch das vordringliche Sai-
son ziel. Gerber ist aber überzeugt, dass 
diese Ziele trotz der zurzeit schwierigen 
Ausgangslage erreicht werden.
Mit Andreas Schmutz, Martin Sutter und 
Pascal Flükiger hat die Mannschaft, die  

in der zweiten Juliwoche das Training 
wieder aufgenommen hat, zum Ende 
der letzten Saison auch die letzten Rou-
tiniers verloren. 

Junge Mannschaft

Gefragt sind jetzt jene Spieler, die seit 
einigen Jahren das Gerippe der 1. Mann-
schaft bilden, inzwischen auch schon 
24, 25 oder 26 Jahre alt sind und die 
Rolle der Routiniers und damit auch Ver-
antwortung übernehmen müssen. Eini-
ge Spieler wie Raphael Tonazzi, Patrick 
Erzer oder auch Goalie Michael Haber-
macher sind dazu in der Lage, diese Ver-
antwortung zu übernehmen oder haben 
dies in der Vergangenheit auch schon 
gemacht. Es hat zudem aber auch einige 
Spieler im Team, die zumindest fussbal-
lerisch durchaus in der Lage sind, dem 
Team die nötigen Impulse und vor allem 
den jungen Spielern die nötige Sicher-
heit auf dem Spielfeld zu verleihen. Dies 
wäre in der kommenden Saison so nötig 
wie noch nie, da etliche junge Spieler 
aus der rund 120 Spielern bestehenden 
Juniorenabteilung ins Team eingebaut 
werden sollen. Als Co-Trainer amtet seit 
Beginn der Saison Beat Tonazzi, der 
ebenfalls zum wiederholten Mal die Ar-
beit mit der 1. Mannschaft aufgenom-
men hat und in der Vergangenheit schon 
oft bewiesen hat, dass er insbesondere 
mit jungen Spielern sehr gut umgehen 

kann, den Draht zu ihnen schnell findet 
und sie vorwärts bringen kann. Dazu 
brauchte das Trainergespann in der Ver-
gangenheit, mehr noch aber vor allem 
auch in der aktuellen Mannschaft, die 
Unterstützung und Bereitschaft aus dem 
Team heraus, um auf der Diegter Hof-
matt wieder eine schlagkräftige Mann-
schaft auf die Beine zu stellen. Um mit 
der 1. Mannschaft sportlich wieder vor-
wärts zu kommen, braucht es auch ein 
klares Bekenntnis aller Spieler zum Team 
und zu den sportlichen Zielen. Die Vor-
bereitung verlief bisher nicht ohne Pro-
bleme, und Ferienabsenzen trugen dazu 
bei, dass der Trainingsbetrieb noch nicht 
wie gewünscht in Gang gekommen ist. 
Zudem sind in der Zusammensetzung 
des Kaders noch einige Fragen offen.
Seit dem Abstieg vor drei Jahren aus der 
3. Liga und der daraus entstandenen 
Neuformierung des Kaders versucht 
man nun, ein neues Team zu formen, 
das bereit ist, den sportlichen Erfolg mit 
den nötigen Konsequenzen zu suchen. 
Doch noch ist es nicht gelungen, dieses 
Unterfangen in die Tat umzusetzen. Im-
mer wieder wandern Spieler zu anderen 
Vereinen mit besserer Infrastruktur ab 
oder setzen andere Prioritäten in ihrer 
Freizeitgestaltung und dies geht dann 
sofort auf Kosten der Kontinuität des 
Teams und der sportlichen Ziele. Denn 
der FC Diegten-Eptingen hat nicht die 

personellen Ressourcen, um diese Ab-
gänge Jahr für Jahr aus den eigenen  
Reihen schliessen zu können und für 
auswärtige Spieler ist der Verein mo-
mentan aus sportlichen und infrastruk-
turellen Gründen nicht unbedingt eine 
Topadresse. Und so muss man sich im 
Diegtertal wohl auch in der kommenden 
Saison eher mit bescheidenen Zielen an 
die Arbeit machen.

Zukunftsprojekt «Kunstrasen»

Eine schlagkräftige 1. Mannschaft wür-
de dem Verein mit Sicherheit gut tun, 
auch wenn in Diegten zurzeit nicht nur 
auf sportlicher Ebene für eine positive 
Zukunft gekämpft wird. Neben der breit 
abgestützten und aktiven Juniorenbe-
wegung – dem eigentlichen Lebensnerv 
des Vereins – ist die Infrastruktur auf 
dem Sportplatz Hofmatt in die Jahre ge-
kommen und muss dringend erneuert 
werden. Ein Kunstrasen soll die schwie-
rigen Trainings- und Spielbedingungen 
erleichtern. Ein erster Schritt dazu ist ge-
tan, hat doch die Gemeindeversamm-
lung Diegten vor ein paar Wochen einen 
Planungskredit gutgeheissen. Die Ge-
meinde unterstützt das Projekt «Kunst-
rasen» grundsätzlich und auch der Ver-
einsvorstand ist zuversichtlich, dieses 
grosse, für den Verein aber wichtige Pro-
jekt in nützlicher Frist umsetzen zu kön-
nen.
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Vereinsadresse: 
FC Diegten-Eptingen, Postfach 120, 4457 Diegten 
info@fcde.ch, www.fcde.ch

Gründungsjahr: 1971

Sportplatz: Hofmatt, Diegten

Vorstand: Präsidentin: Astrid Erzer, Läufel- 
fingen; Vizepräsident: Rolf Gerber, Sissach; Spiko- 
präsident: Andreas Erzer, Läufelfingen; Junio-
renobmann: Richard Gisin, Buckten; Material-
wart: Sacha Oberer. Administration: Finan-
zen: Anita Thommen, Eptingen; Administration: 
Sonia Mollet, Zunzgen; Spikosekretariat: Regula 
Willi, Diegten.

Anzahl Teams: Total 12. 
2 Aktive (4. Liga, 5. Liga); 8 Juniorenteams, 
Senioren, Veteranen.

FC Diegten-Eptingen, 4. Liga

Auf der Suche nach einem neuen Team
Der FC Diegten-Eptingen nimmt 
seine inzwischen vierte 4.-Liga-
Saison in Serie in Angriff.  Nach dem 
Abstieg im Frühjahr 2004 hat die 
Mannschaft in den letzten drei 
Jahren einige Höhen, vor allem aber 
auch Tiefen durchgemacht. Seit drei 
Jahren versucht man nun, eine 
«neue» Mannschaft aufzubauen, 
wird aber immer wieder von Rück- 
schlägen gebremst. Ein Ausblick auf 
die neue Saison fällt auch dieses 
Jahr schwer, es fehlt dem Team 
zurzeit an Konstanz und Routine. 

bfg. Der Trainer Rolf Gerber wird mit 
einem sehr jungen und auch sehr knapp 
bemessenen Kader in die kommende 
Saison steigen. Gerber, der die Verhält-
nisse in Diegten genau kennt und inzwi-
schen zum wiederholten Mal als Chef-
trainer der 1. Mannschaft amtet, steht 
vor der schwierigen Aufgabe, dem Team 
in kürzester Zeit die nötigen Konturen 
zu verleihen um im Kampf um den Klas-
senerhalt raschmöglichst die nötigen 
Punkte zu sammeln. Und der Klassener-
halt ist laut Trainer und Vizepräsident 
Rolf Gerber auch das vordringliche Sai-
son ziel. Gerber ist aber überzeugt, dass 
diese Ziele trotz der zurzeit schwierigen 
Ausgangslage erreicht werden.
Mit Andreas Schmutz, Martin Sutter und 
Pascal Flükiger hat die Mannschaft, die  

in der zweiten Juliwoche das Training 
wieder aufgenommen hat, zum Ende 
der letzten Saison auch die letzten Rou-
tiniers verloren. 

Junge Mannschaft

Gefragt sind jetzt jene Spieler, die seit 
einigen Jahren das Gerippe der 1. Mann-
schaft bilden, inzwischen auch schon 
24, 25 oder 26 Jahre alt sind und die 
Rolle der Routiniers und damit auch Ver-
antwortung übernehmen müssen. Eini-
ge Spieler wie Raphael Tonazzi, Patrick 
Erzer oder auch Goalie Michael Haber-
macher sind dazu in der Lage, diese Ver-
antwortung zu übernehmen oder haben 
dies in der Vergangenheit auch schon 
gemacht. Es hat zudem aber auch einige 
Spieler im Team, die zumindest fussbal-
lerisch durchaus in der Lage sind, dem 
Team die nötigen Impulse und vor allem 
den jungen Spielern die nötige Sicher-
heit auf dem Spielfeld zu verleihen. Dies 
wäre in der kommenden Saison so nötig 
wie noch nie, da etliche junge Spieler 
aus der rund 120 Spielern bestehenden 
Juniorenabteilung ins Team eingebaut 
werden sollen. Als Co-Trainer amtet seit 
Beginn der Saison Beat Tonazzi, der 
ebenfalls zum wiederholten Mal die Ar-
beit mit der 1. Mannschaft aufgenom-
men hat und in der Vergangenheit schon 
oft bewiesen hat, dass er insbesondere 
mit jungen Spielern sehr gut umgehen 

kann, den Draht zu ihnen schnell findet 
und sie vorwärts bringen kann. Dazu 
brauchte das Trainergespann in der Ver-
gangenheit, mehr noch aber vor allem 
auch in der aktuellen Mannschaft, die 
Unterstützung und Bereitschaft aus dem 
Team heraus, um auf der Diegter Hof-
matt wieder eine schlagkräftige Mann-
schaft auf die Beine zu stellen. Um mit 
der 1. Mannschaft sportlich wieder vor-
wärts zu kommen, braucht es auch ein 
klares Bekenntnis aller Spieler zum Team 
und zu den sportlichen Zielen. Die Vor-
bereitung verlief bisher nicht ohne Pro-
bleme, und Ferienabsenzen trugen dazu 
bei, dass der Trainingsbetrieb noch nicht 
wie gewünscht in Gang gekommen ist. 
Zudem sind in der Zusammensetzung 
des Kaders noch einige Fragen offen.
Seit dem Abstieg vor drei Jahren aus der 
3. Liga und der daraus entstandenen 
Neuformierung des Kaders versucht 
man nun, ein neues Team zu formen, 
das bereit ist, den sportlichen Erfolg mit 
den nötigen Konsequenzen zu suchen. 
Doch noch ist es nicht gelungen, dieses 
Unterfangen in die Tat umzusetzen. Im-
mer wieder wandern Spieler zu anderen 
Vereinen mit besserer Infrastruktur ab 
oder setzen andere Prioritäten in ihrer 
Freizeitgestaltung und dies geht dann 
sofort auf Kosten der Kontinuität des 
Teams und der sportlichen Ziele. Denn 
der FC Diegten-Eptingen hat nicht die 

personellen Ressourcen, um diese Ab-
gänge Jahr für Jahr aus den eigenen  
Reihen schliessen zu können und für 
auswärtige Spieler ist der Verein mo-
mentan aus sportlichen und infrastruk-
turellen Gründen nicht unbedingt eine 
Topadresse. Und so muss man sich im 
Diegtertal wohl auch in der kommenden 
Saison eher mit bescheidenen Zielen an 
die Arbeit machen.

Zukunftsprojekt «Kunstrasen»

Eine schlagkräftige 1. Mannschaft wür-
de dem Verein mit Sicherheit gut tun, 
auch wenn in Diegten zurzeit nicht nur 
auf sportlicher Ebene für eine positive 
Zukunft gekämpft wird. Neben der breit 
abgestützten und aktiven Juniorenbe-
wegung – dem eigentlichen Lebensnerv 
des Vereins – ist die Infrastruktur auf 
dem Sportplatz Hofmatt in die Jahre ge-
kommen und muss dringend erneuert 
werden. Ein Kunstrasen soll die schwie-
rigen Trainings- und Spielbedingungen 
erleichtern. Ein erster Schritt dazu ist ge-
tan, hat doch die Gemeindeversamm-
lung Diegten vor ein paar Wochen einen 
Planungskredit gutgeheissen. Die Ge-
meinde unterstützt das Projekt «Kunst-
rasen» grundsätzlich und auch der Ver-
einsvorstand ist zuversichtlich, dieses 
grosse, für den Verein aber wichtige Pro-
jekt in nützlicher Frist umsetzen zu kön-
nen.
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Wiederkehr
Tatjana
Verteidigung 
30.11.82
Muhen

Bopp 
Rahel
Mittelfeld 
07.03.84
Villnachern

Weisskopf 
Flurina
Angriff  
20.12.86
Lausen

Fricker 
Tania
Angriff 
13.03.87
Bubendorf

Ruch 
Sylvie
Mittelfeld 
23.07.86
Zunzgen

Salathe 
Janine
Mittelfeld/Angriff 
20.09.89
Wintersingen

Strub 
Beatrice
Mittelfeld 
26.09.83
Untersiggenthal

Gunzenhauser
Karin
Mittelfeld 
28.06.86
Sissach

Schaub 
Evelyne
Mittelfeld/Angriff 
14.07.89
Tecknau

Müller 
Nicole
Mittelfeld 
23.08.78
Liestal

Widmer 
Sidonia
Verteidigung 
01.05.83
Basel

Gmür 
Vera
Mittelfeld 
30.04.85
Basel

Sutter 
Stefan
Trainer 
1971
Sissach

Gasser 
Walter
Coach
20.02.42
Thürnen 

Vereinsadresse: 
SV Sissach, Postfach 323, 4450 Sissach 
info@svsissach.ch, www.svsissach.ch

Gründungsjahr: 1909

Sportplatz: Tannenbrunn, Sissach

1. Mannschaft Damen:

Zuzüge: Nida Amani (ESV Olten), Melanie Isler 
(2. Mannschaft SVS). 

Abgänge:  Marlene Gerber, Linda Scherer 
(beide Rücktritt).

Stucki 
Sybille
Mittelfeld 
03.02.82
Liestal

Scherer 
Graziella 
Angriff 
20.12.76
Basel

SV Sissach, Damen, 1. Liga

Wüthrich 
Fabienne 
Angriff 
26.09.91
Diepflingen

Spielerinnenkader

Das offizielle Ziel der ersten 
Damenmannschaft des SV Sissach 
heisst, unter den ersten drei 
Mannschaften klassiert zu sein. 
Damit könnte man die vergangene 
Saison bestätigen. Sollte der 
Aufstieg gelingen, hätten die 
Frauen des SV Sissach und deren 
Betreuerstab natürlich auch nichts 
dagegen.

ajo. «Das Team hat auf jeden Fall das 
Potenzial, den Aufstieg zu realisieren», 
sagt Michael Wüthrich, beim SV Sissach 
zuständig für die Damenabteilung. 
«Deshalb war es mir wichtig, die Mann-
schaft zusammenzuhalten und nur 
punktuell zu verstärken.» Dennoch gehe 
es primär darum, die jungen Spiele-
rinnen einzubauen und in der ersten 
Mannschaft zu etablieren. «Der Aufstieg 
ist nicht das erklärte Ziel», so Wüthrich 
weiter. Es werde ein Rang unter den ers-
ten drei angestrebt.
Marlene Gerber und Linda Scherer sind 
nach der vergangenen Saison zurückge-
treten. Dafür stossen mit Nida Amani 
(ESV Olten), Melanie Isler (2. Mannschaft) 
und Sibylle Stucki (lange Verletzungs-
pause) drei neue Spielerinnen zum Team. 
«Vor allem der Zuzug von Nida Amani ist 
sehr wichtig für das Team, denn so ha-
ben wir jetzt auch auf der Torhüterpositi-
on einen Konkurrenzkampf», freut sich 
Trainer Stefan Sutter. Leider findet dieser 

Konkurrenzkampf aber noch nicht bei 
Saisonbeginn statt, da Orla Bonjour drei 
Monate rekonvaleszent ist.

Die Konstanz fehlt noch
Die Mannschaft ist gegenüber vergan-
gener Saison sicher stärker einzustufen, 
da sich das junge Team stets weiterent-
wickelt hat. Was noch fehlt, ist die Kons-
tanz. So wuchsen die Sissacherinnen in 
Spitzenspielen über sich hinaus, verloren 
aber gegen die beiden Absteiger sechs 
von zwölf möglichen Punkten. Vieles 
wird von den Schlüsselspielerinnen wie 
Eveline Schaub, Vera Gmür und vor allem 
Sylvie Ruch abhängen. «Läuft es Sylvie 
Ruch, läuft es der ganzen Mannschaft. 
Zieht Ruch einen schlechten Tag ein, wird 
es enorm schwierig zu gewinnen», sagt 
Trainer Sutter. Diese Tatsache aus der 
vergangenen Saison bereite ihm Sorgen. 
«Des Weiteren fehlt eine richtige Leade-
rin im Team», so Sutter weiter. Am nä-
hesten an diese Position komme Vera 
Gmür. Und: «Die Frauen müssen lernen, 
dass konstruktive Kritik positiv ist, diese 
auch annehmen und akzeptieren.»
Auf die neue Saison hin sollten vor allem 
kleine Details verbessert werden. So 
konnten die SVS-Damen mit ihrem 
schnellen Passspiel beinahe jede Mann-
schaft in ihrer Liga an die Wand spielen. 
Doch gerieten sie einmal in Rückstand, 
wollte einfach nichts mehr gelingen. 
«Mit bedingungslosem Siegeswillen und 

dem Glauben an sich selbst hätten unse-
re Damen auch solche Spiele noch dre-
hen können», ist Michael Wüthrich 
überzeugt. Daran müsse gearbeitet wer-
den.
Den Schwerpunkt in der Vorbereitung 
setzte der Betreuerstab vor allem im Be-

reich Kraft und Schnelligkeit. Viele Ferie-
nabsenzen über einen längeren Zeit-
raum verhinderten aber ein komplettes 
Mannschaftstraining. Dennoch galt es, 
aus der Situation das Beste zu machen. 
Mit Sara Heiri und Melanie Eberhard 
machten zwei Juniorinnen mit Potenzial 
die gesamte Vorbereitung mit. Trotz den 
vielen Absenzen sind die Verantwort-
lichen mit den Testspielen recht zufrie-
den. Gegen Absteiger Ostermundigen 
verlor man trotz gutem Spiel mit 0:2, 
gegen den Aufsteiger aus Schwyz ge-
lang sogar ein 2:0-Sieg.

2. Mannschaft will Klassenerhalt

Ebenfalls eine hervorragende Saison zu 
bestätigen hat die 2. Mannschaft. Ziel 
dieses Teams ist nach dem Wechsel in 
den Solothurner Verband primär der 
Klassenerhalt. Die Gruppe ist diese Sai-
son stärker einzustufen, stossen doch 
zwei Absteiger dazu. Trotzdem sollen 
immer wieder Juniorinnen gefördert 
und näher an die erste Mannschaft ge-
bracht werden.
Im November soll als Highlight ein  
Hallenevent stattfinden. Dann sollen 
acht Mannschaften aus NLB und 1. Liga 
im Meisterschaftsmodus gegeneinander 
antreten.

Gelingt den SVS-Frauen der Aufstieg dieses Jahr?

Bonjour 
Orla
Torhüterin 
06.07.88
Liestal

Isler 
Melanie
Mittelfeld 
12.11.89
Olsberg

Kubli 
Salome
Verteidigung
25.11.77
Erlinsbach

Wyss 
Corinne
Verteidigung 
03.03.84
Niederlenz

Amani 
Nida
Torhüterin 
08.07.90
Olten

10 Joohr Bärchi’s the Bar.
Jeden Monat eine Party,
tolle Preise zu gewinnen!
Infos: www.baerchis.ch

In der Bar feiern die
Spieler ihre Siege und
Niederlagen!

Dienstag–Samstag
08.30–19.30 Uhr geöffnet
Immer 4 feini Mittagsmenüs
zu günstigen Preisen

Im Bistro treffen sich 
Fussballer
zur Besammlung!

Beach Soccer Club 
Chargers Baselland
Wir suchen für die Saison 2008 junge 
und dynamische Spieler, die diese Trend-
sportart kennenlernen und mit uns in der 
Swiss League Erfolge feiern wollen.

Melde dich jetzt via coach@chargers.ch 
für ein Probetraining an oder besuche 
uns auf www.chargers.ch.

Barefoot PassionWir freuen uns auf dich! 

Sylvie Ruchs (rechts) Form ist in  
jedem Match entscheidend.
 Bild Archiv VS
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